
Mit einem lachenden und einem weinenden Auge wurde die Leiterin des Kinderhauses
Glockenziel, Doris Jäckle-Braunwald, am vergangenen Freitagnachmittag in den Ruhestand verabschiedet. Ihre
ErzieherkollegInnen, Wegbegleiter, Vertreter der Stadtverwaltung und der anderen Kindergärten - und natürlich
viele Kinder - dankten ihr für ihr jahrelanges Engagement und wünschten ihr für die Zukunft alles Gute. Als krö-
nenden Abschluss der offiziellen Abschiedsfeierlichkeiten begleiteten die ErzieherInnen die langjährige Leiterin
auf einen Gang durch das Kinderhaus, der liebevoll mit Erinnerungsfotos geschmückt war.(siehe Foto). Mehr zum
Abschiedsfest im Kinderhaus auf der Seite 6. Bild: Rauser

Bürgerbüro
Post an den Engener
Osterhasen
Engen. Der Osterhase bringt
auch in diesem Jahr vom
11. bis 30. März seinen Oster-
hasenbriefkasten beim Bür-
gerbüro an und freut sich über
gemalte und gebastelte
Ostergrüße von kleinen und
großen Kindern. Er schickt
auch umgehend einen Ant-
wortbrief zurück. Darin
berichtet der Engener Oster-
hase Hoppel von einer aufre-
genden Verfolgungsjagd und
packt in jeden Brief noch eine
kleine Überraschung hinein.

Malwettbewerb
Anlässlich des 25. Geburtstages der Stadtbibliothek
Engen. Die Stadtbibliothek
wird in diesem Jahr 25 Jahre
alt. Aus diesem Anlass startet
ab sofort ein Malwettbewerb
für Kinder bis zwölf Jahren
zum Thema „Meine Wunsch-
bibliothek“. Alle Kinder sind
dazu eingeladen, ein Bild zu
gestalten, wie sie sich ganz
persönlich ihre Bibliothek er-
träumen. Der Fantasie sind
keine Grenzen gesetzt, aber
die Bilder sollten in DIN A4-
Größe sein.
Die Bilder sollten bis zum 27.
März in den Briefkasten der
Bibliothek (seitlich am Gebäu-

de) eingeworfen werden. Also
nichts wie ran an den Stift und
tolle Preise gewinnen! Die
zwei schönsten Bilder werden
von einer Jury ausgewählt, mit
Buchgutscheinen belohnt und
auf Lesezeichen gedruckt. Die
Preisübergabe findet am
Samstag, 25. April, um 11 Uhr in
der Stadtbibliothek statt.
Das Team der Bibliothek und
der Förderverein freuen sich
auf viele tolle Kunstwerke.
Weitere Infos auf der Home-
page der Stadtbibliothek (un-
ter Aktuelles) oder unter Tel.
07733/501839.

Botanische Raritäten
im Hegau

Vortrag beim Schwarzwaldverein
Bittelbrunn. Morgen, Don-
nerstag, 26. Februar, lädt der
Schwarzwaldverein Engen zu
einem Dia-Vortrag ins Gast-
haus Rigling („Pius“) in Bittel-
brunn ein. Alfred Rigling be-
richtet dabei über die botani-
sche Vielfalt sowie besondere
Raritäten der Hegauer Pflan-

zenwelt. Aufgrund seiner
langjährigen Tätigkeit als
Fachwart für Naturschutz
beim Schwarzwaldverein
verfügt er über umfassende
Kenntnisse der heimischen
Flora.
Beginn der Veranstaltung ist
um 19 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Redaktionsschluss: Montag, 12 Uhr
Anzeigenschluss: Montag, 11 Uhr

Bürgerwehr Engen
Hauptversammlung
Engen. Am Freitag, 27. Febru-
ar, trifft sich die Bürgerwehr
um 19 Uhr im Schützenhaus
des SV. Anselfingen zur
Hauptversammlung. Auf der
Tagesordnung: Berichte, Neu-
aufnahmen und die jährlich
durchzuführende Sicherheits-
unterweisung,
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Montag, 02.03. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 03.03. Biomüll Engen
Mittwoch, 04.03. Restmüll Engen und Ortsteile
Donnerstag, 12.03. Gelbe Tonne Engen und Ortsteile
Samstag, 14.03. Grünschnittabgabe:

10:30-14 Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Montag, 16.03. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 17.03. Biomüll Engen
Freitag, 20.03. Grünschnittabholung
Montag, 23.03. Blaue Tonne Engen und Ortsteile
Samstag, 28.03. Grünschnittabgabe:

10:30-14 Uhr, Engen,
Eugen-Schädler-Straße

Nähere Infos:
Biomüll, Restmüll, Blaue Tonne, Grünschnitt, Sperrmüll,
Elektroschrott und Problemstoff: Müllabfuhrzweckver-
band Rielasingen-Worblingen, Telefon 07731 931561,
www.mzv-hegau.de
Gelbe Tonne: REMONDIS Singen, Telefon 07731 99574-10,
www.remondis-gelbetonne-lk-konstanz.de
Glascontainerentsorgung: REMONDIS Süd GmbH,
Telefon 0751 36191-39
Restmüllsäcke und Banderolen für Rest- und Biomüll:
erhältlich beim Edeka Markt Holzky, Hegaustraße 5A

Abfalltermine

Am Donnerstag, 5. März, findet um 17 Uhr im Bürgersaal
des Rathauses eine öffentliche Sitzung des Technischen
und Umweltausschusses statt.

Tagesordnung

1. Bestimmung der das Protokoll unterschreibenden
Stadträte

2. Bauanträge und Bauanfragen
3. Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Solarpark Ge-

wann Bleiche“ Engen-Welschingen
Aufstellungsbeschluss und frühzeitige Beteiligung
nach § 3 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 4 BauGB

4. Bebauungsplan „Glockenziel IV“ und Örtliche Bauvor-
schriften „Glockenziel IV“ Engen
Beschluss der frühzeitigen Beteiligung nach § 3 Abs. 1
BauGB i.V.m. § 4 BauGB

5. Dringende Vergaben
6. Mitteilungen aus der Verwaltung
7. Anregungen und Anfragen aus dem Gremium

- Änderungen vorbehalten -

Nähere Informationen zur Sitzung können auf der Home-
page der Stadt Engen unter www.engen.de über den Di-
rektlink im Gemeinderats- und Bürgerinformationssystem
eingesehen werden.

Technischer und
Umweltausschuss

Wochenmarkt, Donnerstag, 26. Februar, 8 bis 12 Uhr,
Marktplatz
Hundesportfreunde Hegau-Welschingen, Jahreshaupt-
versammlung, Freitag, 27. Februar, 19:30 Uhr, Vereinsgelände
Förderverein Stadtbibliothek, Kinoabend, Freitag, 27. Fe-
bruar, 20 Uhr, Stadtbibliothek
Stadt Engen, Traumstunde - Lesung aus „Ein Foto, bitte!“,
ab 4 Jahre, Montag, 2. März 15 Uhr, Stadtbibliothek

Eine aktuelle Übersicht über alle Veran-
staltungen in Engen und den Ortsteilen
gibt es auf der Homepage der Stadt Engen
www.engen.de/veranstaltungskalender
oder unter folgendem QR-Code:

Veranstaltungen

„Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum“. Carmen
Heitzmann (Zweite von links) konnte am 1. Februar ihr 25-jähriges Dienst-
jubiläum feiern. In einer Feierstunde würdigte Bürgermeister Frank
Harsch (Mitte) die Leistungen der Jubilarin in besonderer Weise. Den
Glückwünschen schlossen sich Bauverwaltungsleiterin Heike Bezikofer
(rechts), Personalrätin Ulrike Ginter (links) und Hauptamtsleiter Jochen
Hock (Zweite von rechts) gerne an. Carmen Heitzmann wurde am 1. Febru-
ar 2001 als Reinigungskraft für das Bildungszentrum bei der Stadt Engen
eingestellt und reinigt dies im Team äußerst zuverlässig. Sie wird als er-
fahrene und freundliche Mitarbeiterin sehr geschätzt. Bild: Stadt Engen

Gesellschaftskritische
deutsche Komödie

Kino-Abend über hochaktuelle Themen
Engen. Der Film am Freitag,
27. Februar, um 20 Uhr, be-
handelt viele Themen rund
um das heiße Eisen der „Woke
Culture“ und „Political Cor-
rectness“. Einlass ist ab 19:30
Uhr. Es ist keine Anmeldung
erforderlich, der Eintritt ist
frei. Über Spenden freut sich
der Förderverein. Infos unter
Tel. 07733/501839 oder in der
Stadtbibliothek.
Zum Inhalt: Die Zeiten sind
sensibel. Das muss Familien-
vater Heinz Hellmich
schmerzhaft feststellen, als
ihm nach einigen ungeschick-
ten Fehltritten in der Firma
der Jobverlust droht. Um zu
beweisen, dass er kein „alter

weißer Mann“ ist, lädt er sei-
nen Chef und weitere Gäste
(oder heißt es GästInnen?!) zu
einem Dinner zu sich nach
Hause ein. Mitsamt seiner Fa-
milie will er sich von seiner
besten und politisch korrek-
testen Seite präsentieren.
Doch schon in der Anbahnung
des Abends tappt Heinz von
einem Fettnäpfchen ins
nächste und stellt dabei fest,
dass seine Frau Carla, seine
Kinder und auch Opa Georg
nicht gerade pure Harmonie
ausstrahlen. Als nach vielen
Turbulenzen endlich alle an
einem Tisch sitzen, beginnt
die Fassade der Familie
schnell zu bröckeln.



Öffnungszeiten
Mo. – Fa. 08.00 – 12.30 Uhr
Mo. – Mi. 14.00 – 18.00 Uhr
Do. + Fr. 14.00 – 22.00 Uhr
Sa. 09.00 – 12.30 Uhr

Schwarzwaldstraße 2a · Engen 
Tel. 07733/5422

www.weinhaus-gebhart.de

Riesige Auswahl – Faire Preise
Top Beratung – Höchster Genuss

Unser 
Veranstaltungskalender 
für 2026 ist online auf 
unserer Homepage!

Auch dieses Jahr 
bieten wir Ihnen 

wieder einzigartige 
Events.  

Einfach QR-Code 
scannen und 

anmelden.

Hervorragend als  
Geschenkidee geeignet!

Qualität, 

die sich 

auszahlt

Tel. 0 77 33/9 80 80

Kunstausstellungen: „Wenn wir uns nicht beeilen, ist es weg“ von Nicole Bold
Zu sehen bis 15. März

FORUM REGIONAL: „Zeitlose Zeit“ von András Gaál aus Pannonhalma
Zu sehen bis 15. April

Dauerausstellungen: Stadtgeschichte, Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten: Di.-Fr. 14-17 Uhr, Sa.+ So. 11-18 Uhr

Eintritt: 3,50 Euro; ermäßigt 2,50 Euro

Ausstellungen
im Städtischen Museum Engen + Galerie

Bild: Pixabay

Kunstworkshop
Kreatives Angebot für Erwachsene

Am 5. März lädt das Städti-
sche Museum Engen + Gale-
rie von 18.30 bis 21.30 Uhr zu
einem besonderen Kunst-
workshop für Erwachsene
ein im Rahmen der Ausstel-
lung: Nicole Bold - „wenn wir
uns nicht beeilen, ist es weg“.

Engen. Der Abend eröffnet die
Möglichkeit, Kunst in einer ru-
higen und inspirierenden At-
mosphäre neu zu erleben.
Die Teilnehmenden können
sich frei durch die Ausstellung
bewegen, Eindrücke sammeln
und diese anschließend in ei-
genen künstlerischen Arbei-

ten umsetzen.
Im Mittelpunkt stehen das Ex-
perimentieren, das kreative
Gestalten und die Freude an
der eigenen Ausdruckskraft.
Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich.
Professionell angeleitete
kunstpädagogische Impulse
begleiten den Prozess und un-
terstützen dabei, neue Wege
des künstlerischen Arbeitens
zu entdecken.
Die Teilnahmegebühr beträgt
16 Euro, inklusive sämtlicher
Materialkosten. Eine Anmel-
dung an E-Mail: museum
@engen.de ist erforderlich.

Pferdeäpfel auf der Straße
Stadtverwaltung appelliert an ReiterInnen

Anselfingen/Zimmerholz. Erst
in einer der vorherigen He-
gaukurier-Ausgaben infor-
mierte die Stadtverwaltung
über die zahlreichen Be-
schwerden über liegengelas-
senen Hundekot und bat die
Hundehalter darum, die Hin-
terlassenschaften ihrer Hun-
de zukünftig einzusammeln.
Aber nicht nur Hundekot
führt zu Unmut in der Bevöl-
kerung, sondern auch Pferde-
äpfel. Ganz aktuell erreichte
die Stadtverwaltung eine Be-
schwerde aus Anselfingen,
aber auch bereits in Zimmer-
holz konnte die Problematik
mit den Pferdeäpfeln festge-
stellt werden. Immer wieder
kommt es dazu, dass Pferde-
äpfel auf Straßen und Wegen
von den Reitern nicht ent-
fernt, sondern achtlos liegen
gelassen werden. Dadurch
werden die Straßen und Geh-
wege verunreinigt, wodurch
es zu Belästigungen der Bür-
gerinnen und Bürger sowie
Gefährdungen der Straßen-
verkehrsteilnehmenden kom-
men kann.
Doch auch für Pferdeäpfel gilt
das Gleiche wie für Hundekot.
Sie sind vom Reiter umge-
hend zu entfernen. Sofern das
während des Ausrittes nicht

möglich ist, müssen die Hin-
terlassenschaften direkt im
Anschluss entfernt werden.
Das Ordnungsamt appelliert
daher nochmals eindringlich
an alle Tierhalter, seien es
Pferde- oder Hundehalter,
den Kot ihrer Tiere einzusam-
meln und diesen ordnungsge-
mäß zu entsorgen.
Auch Hofbesitzer werden ge-
beten, ihre Einsteller hierfür
zu sensibilisieren. Letztend-
lich wollen doch alle Bürger
von Engen in einer sauberen
Stadt leben.

Anzeigenberatung Astrid Zimmermann

E-Mail: Astrid.Zimmermann@info-kommunal.de

Jahnstraße 40 . 78234 Engen . Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0
Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690 . E-Mail: info@info-kommunal.de
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2. März, 15 Uhr, Stadtbibliothek
Traumstunde - Lesung aus „Ein Foto, bitte!“, ab vier Jahre/ Stadt Engen
5. März, 18:30 Uhr, Städtische Museum Engen + Galerie
Kunstworkshop für Erwachsene im Rahmen der Ausstellung von Nicole Bold, Anmeldung:
museum@engen.de/Stadt Engen
6. März, 19:30 Uhr, Gasthaus Bären
Jahreshauptversammlung/TG Welschingen
6. März, 20 Uhr, Probelokal, Jahreshauptversammlung/Stadtmusik Engen
7. März, 20 Uhr, Gasthaus Bären, Jahreshauptversammlung/Feuerwehr Welschingen
9. März, 15:30 Uhr, Stadtbibliothek
Mit zwei dabei - Lesung aus „Am liebsten bin ich froh!“/Stadt Engen
12. März, 19 Uhr, Freilichtbühne hinterm Rathaus
Abendliche Führung mit Nachtwächter und der Bürgersfrau/Touristik Engen & Stadt Engen
12. März, 20 Uhr, Vereinsgelände Hundesportfreunde Hegau-Welschingen, Jahreshauptver-
sammlung/Hohenhewenchor Welschingen
13. März, 19 Uhr, Stadthalle, Sportlerehrung/Stadt Engen
13. März, 20 Uhr, Gasthaus Bären
Jahreshauptversammlung/Musikverein Welschingen
14. März, ganztags, Hegau Sporthalle, Rückrundenstart mit Derby/Hegauer FV
14. März, 15 Uhr, Hotel Engener Höh
Jahreshauptversammlung/Sozialverband VdK - Ortsverband Oberer Hegau
14. März, 20 Uhr, Hohenhewenhalle Welschingen
Jahreshauptversammlung/Gesamtfeuerwehr Engen
16. März, 20 Uhr, Stadtbibliothek
Jahreshauptversammlung/Förderverein Stadtbibliothek
17. März, 19:30 Uhr, Ev. Gemeindehaus
Jahreshauptversammlung/Unser buntes Engen
18. März, ganztags, Begegnungsstätte
Vortrag „Wer rastet, der rostet“/Arbeiterwohlfahrt Engen
18. März, 18 Uhr, Städtisches Museum Engen + Galerie, Neubürgerempfang/Stadt Engen
20. März, 18-23 Uhr, Amtsdienerhaus
Vernissage „Leerraum Vol. 2 Hin und weg“/Fontana Kollektiv in Kooperation mit der Stadt
Engen
20. März, 19 Uhr, Rastanlage im Hegau West
Jahreshauptversammlung/DLRG Engen
20. März, 20 Uhr, Gasthaus Bären
Jahreshauptversammlung/Narrenzunft Rolli Welschingen
21. März, 18 Uhr, Vereinsheim Sammlungsgasse
Jahreshauptversammlung/Narrenzunft Hohenhewenteufel Hegau
21./22. März, 11 bis 17 Uhr, Amtsdienerhaus
Ausstellung „Leerraum Vol. 2 Hin und weg“/Fontana Kollektiv in Kooperation mit der Stadt
Engen
22. März, 11-18 Uhr, Altstadt
Engener Ostermarkt/Stadt Engen
22. März, 14:30 Uhr, Stadtbibliothek
Vorlesespaß am Ostermarkt, ab vier Jahre/Stadt Engen
22. März, 14:30 Uhr, Kath. Gemeindezentrum
Jugendkonzert/Stadtmusik Engen
23. März, 19 Uhr, Stadtbibliothek
Erzählzeit mit Angelika Overarth
26. März, 19 Uhr, Gasthaus Bären
Jahreshauptversammlung/SV Welschingen
27. März, ganztags, Unterkirche Welschingen
Wallfahrtstag/Gemeindeteam Kirche Welschingen
27. März, 19 Uhr, Städtisches Museum Engen + Galerie
Vernissage zur Ausstellung „Grenzräume“ von Michael Marcel Fuchs/Stubengesellschaft
27. März, 20 Uhr, Stadtbibliothek
Kinoabend/Förderverein Stadtbibliothek
28. März, vormittags, Vereinsgelände
Frühjahresprüfung/Hundesportverein Engen

Eine aktuelle Übersicht über alle Veranstaltungen in Engen und den Orts-
teilen gibt es auf der Homepage der Stadt Engen www.engen.de/veranstal
tungskalender oder unter folgendem QR-Code:

Die wichtigstern Termine im März

QR-
QR-

Stadt Engen
Stellenbörse
Engen. Auf der Suche nach ei-
ner beruflichen Veränderung
lohnt es sich, auch einmal ei-
nen Blick in die Rubrik „Stel-
lenbörse“ auf der Homepage
der Stadt Engen zu werfen. Ob
Praktikum, Lehrstelle, Teil-
zeitjob oder neue Herausfor-
derung - die Unternehmen in
Engen bieten immer wieder
neue und interessante Stellen
an.
Die Stellenbörse für Engen
enthält derzeit 13 Angebote.
Mehr Informationen gibt es
unterwww.engen.de/stellen
boerse.

Land-/forstwirtschaft-
liche Zugmaschinen
Hauptuntersuchung
Engen und Ortsteile. Am Don-
nerstag, 12. März, finden die
Hauptuntersuchungen der
land- oder forstwirtschaftli-
chen Zugmaschinen gemäß §
29 StVZO zu folgenden Zeiten
statt:
von 8 bis 11.30 Uhr am Bürger-
haus in Biesendorf, von 11.45
bis 12.45 Uhr am Bürgerhaus in
Bargen, von 13.30 bis 15 Uhr
am Bürgerhaus in Stetten und
von 15.15 bis 16 Uhr bei Firma
Manfred Former, Richard-Sto-
cker-Straße 10 c in Engen.

Distrikt Spöck
Zusätzliche
Reisschläge
Engen. Ab Freitag, 27. Januar,
werden auf der Homepage der
Stadt Engen die Pläne der neu
zu vergebenden Reisschläge
im Distrikt Spöck (Seeweg,
Mittelweg, Längenriederweg)
veröffentlicht. Interessenten
können die Reisschläge be-
sichtigen und bei Interesse ab
Dienstag, 3. März, bei der
Stadtverwaltung Engen be-
stellen.
Die Preisliste und das Bestell-
formular sind ebenfalls auf
der Homepage zu finden. Bei
mehreren Interessenten für
einen Reisschlag erhält derje-
nige den Zuschlag, der zuerst
bestellt.



Scheffelstraße 2 | 78234 Engen
Hauptstraße 32 | 78244 Gottmadingen

www.metzgerei-bechler.de

• Echtes Metzger-Handwerk in 6. Generation
• Ohne Zusatz von Phosphaten, hergestellt mit Naturgewürzen

• Fleisch aus bäuerlicher Freilandhaltung
• Aus eigener Herstellung – täglich frisch zubereitet

 FRISCH, EHRLICH, REGIONAL !

Wochenangebot
Fleischkäsebrät
zum Backen im Ofen 100g 1,55 €
Wiener Würstchen
Gute Metzger erkennt man an alltäglichen Dingen 100g 1,99 €
Wurstsalat
eigene Herstellung 100g 2,20 €

von Donnerstag bis Samstag

„Eine einmalige Chance“
BM Frank Harsch zu Amtsdienerhaus und Altstadt

Alles auf Anfang beim Amts-
dienerhaus: Dessen Zukunft
war in der letzten Gemeinde-
ratssitzung diskutiert wor-
den. Nach Vorstellung der
Verwaltung sollte das Wohn-
haus an der Stadtmauer zu
einem gastronomischen
Betrieb umgebaut und als
Weinstube verpachtet wer-
den (der HegauKurier berich-
tete). Die potenziellen Päch-
ter haben sich nun ument-
schieden.

Engen (rau). Bürgermeister
Frank Harsch sieht dennoch
große Chancen, das Amts-
dienerhaus zu einem wichti-
gen Baustein für die Altstadt-
belebung zu machen. Wie der
BM im Gespräch mit dem
HegauKurier klar machte, ist
das historische Gebäude wie
das nebenan liegende Korn-
haus Teil des Sanierungsge-
biets „Bahnhofsbereich mit
Altstadt“ und somit förder-
würdig. Die Aufwertung des
Amtsdienerhäuschens ad acta
zu legen, komme somit nicht
in Frage, so der Bürgermeister.
„Der große Mehrwert, den ich
aus der Diskussion um die bei-
den Gebäude Kornhaus und
Amtsdienerhaus mitnehme,
ist, dass wir uns endlich Ge-
danken darum machen, wel-
che Entwicklung sie in Zu-
kunft nehmen“, legte er dar.
„Das Projekt Weinstube wäre
eine Chance gewesen, ande-
rerseits natürlich auch ein
enormer Invest für die Stadt.
Aber wir wollen gerade keine
’Schlafstadt’ sein - deswegen
muss man auch was machen“,
zeigte sich Harsch überzeugt.
Es gehe jetzt darum, neue Ide-
en zu entwickeln, um die Alt-
stadt und das Ensemble aus
Kornhaus und Amtsdiener-
haus zu einem lebendigen
Zentrum zu machen.
Der Einzelhandel, einst prä-
gend für die Gegend, sei auf
dem Rückzug. „In der Altstadt
muss es Angebote geben, die
es im Supermarkt oder Onli-
neshopping nicht gibt“, so
Harschs Überlegung. Etwa
Kunsthandwerk, Dienstleis-
tungs- und Bildungsangebote.
„Wir müssen weiter denken:
Die Altstadtsanierung, die un-

ter Manfred Sailer stattfand,
wird fortgesetzt“, so der BM.
„Die Fördermöglichkeiten
sind eine einmalige, wenn
nicht die letzte Chance, die
Altstadt zu beleben, ohne da-
bei die Kosten alleine tragen
zu müssen.“
Konkret heißt dies: Das Amts-
dienerhaus soll gewerblich
vermarktet werden. Sowohl
ein gastronomischer Betrieb
als auch Ferienwohnungen
seien denkbar. „Ich bin zuver-
sichtlich, dass wir das hinkrie-
gen“, zeigt sich Harsch opti-
mistisch.
Um das Gebäude in den Fokus
der Öffentlichkeit zu rücken,
sind Veranstaltungen geplant:
So findet dort vom 20. bis 22.
März erneut eine Pop-up-Aus-
stellung „LEERRAUM Volume
II“ des „Fontana Kollektivs“
statt. Die Gruppe von jungen
KünstlerInnen und KuratorIn-
nen hatte bereits im vergan-
genen Jahr das Kornhaus be-

spielt.
Außerdem plant die Verwal-
tung eine Einwohnerver-
sammlung, bei der die Pläne
für eine lebendige Altstadt
vorgestellt und diskutiert
werden sollen - in engem Aus-
tausch mit den EngerInnen
und Engenern. „Wir freuen
uns auf Ideen und Vorschläge
von Vereinen und BürgerIn-
nen“, betonte Harsch.

Bürgermeister Frank Harsch.
Bild: Stadt Engen

„Wir müssen weiter
denken. Die Altstadtsa-

nierung wird fortgesetzt“
BM Frank Harsch

„Unser buntes Engen“
stellt Weichen für 2028

Vorstand soll neu besetzt werden
Engen. In der jährlich obliga-
torischen Klausurtagung des
Vereins im Januar haben sich
alle Vorstandsmitglieder
bereit erklärt, bei den anste-
henden Wahlen für eine wei-
tere Amtszeit zur Verfügung
zu stehen. Gleichzeitig wurde
dort der Beschluss gefasst,
dass der Posten des Vorsitzen-
den und verschiedener Beirä-
te in 2028 neu besetzt werden
sollen.
Die jetzigen Vorstandsmit-
glieder möchten ihr Engage-
ment mehr in den operativen
Bereich verlegen.
Ziel ist es, die Stabilität des

Vereins zu sichern und durch
neue Impulse im Vorstand
„Unser buntes Engen“ noch
breiter aufzustellen und zu-
kunftsfähig zu machen.
„Für Interessierte, die sich ein
Engagement bei uns uns vor-
stellen können, bietet die nun
anstehende Hauptversamm-
lung eine gute Gelegenheit,
sich unsere Arbeit einmal an-
zuschauen“, freut sich Ajmal
Farman, Vorsitzender, auf
neue Gesichter.
Die Hauptversammlung 2025
findet statt am Dienstag, 17.
März, 19.30 Uhr, im evangeli-
schen Gemeindezentrum.

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag von 8 bis 12 Uhr

auf dem Marktplatz
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„Du warst das Herz des Kinderhauses“
Kinderhaus Glockenziel verabschiedete Leiterin Doris Jäckle-Braunwald

Über 25 Jahre hat sie das Kin-
derhaus Glockenziel geprägt.
Sie war die erste Leiterin des
1999 eröffneten städtischen
Kindergartens, hat zwei Ge-
nerationen dort durch die
Kindergartenzeit begleitet.
Nun wurde Doris Jäckle-
Braunwald in den Ruhestand
verabschiedet.

Engen (rau). Neben den Kin-
dern, Eltern, Elternvertretern
und den ErzieherInnen waren
viele Gemeinderäte, Vertreter
der Stadtverwaltung, Bürger-
meister Frank Harsch, Haupt-
amtsleiter Jochen Hock und
sein Vorgänger Patrick Stärk,
Eltern, Ehemalige und auch
die Familie der scheidenden
Kinderhausleiterin gekommen,
um ihre Arbeit zu würdigen
und „einfach noch einmal
Danke zu sagen“, wie es Chiara
Kammerer, stellvertretende
Leiterin des Kinderhauses,
ausdrückte. „Wir stehen hier
heute mit einem lachenden
und einem weinenden Auge.
Lachend, weil wir so viele
schöne Momente mit dir hat-
ten, weinend, weil wir dich
nicht gerne gehen lassen“, so
Kammerer sichtlich gerührt.
„Als Du 1999 hier angefangen
hast, war vieles anders: wir
hatten anderes Spielzeug, und
wir hatten andere Kinder.
Aber eines ist geblieben: Dein
Herz für dieses Kinderhaus“,
beschrieb Erzieherin Simone
Neidhart.
„Eine Ära geht zu Ende“, fasste
es BM Harsch zusammen. „Sie

sind die Mutter dieses Kinder-
gartens. Sie haben ihn gestal-
tet über Jahre und Jahrzehnte
hinweg“, so Harsch. Die Eröff-
nung 1999, die Erweiterung
2002, die Einrichtung (und
Schließung) der Hortgruppe,
die Eröffnung der Mensa und
schließlich - aktuell- der An-
bau - all das seien Meilenstei-
ne, die sie mitgestaltet und
begleitet habe. „Da hängt viel
Arbeit, Liebe und Enthusias-
mus dran. Sie waren immer
dabei, haben die Entwicklung
vorangetrieben bis zum heuti-
gen Tag. Sie sind das Herz-
stück dieses Hauses, Es ist mit
Ihnen verbunden“. Die Kinder
würden sie lieben, ihre Kreati-
vität und ihr Ideenreichtum

hätten Generationen geprägt.
„Sie werden fehlen“, schloss
der BM.
„Ich bin überwältigt und es ist
mir eine Ehre, dass so viele
Leute gekommen ist“, so Doris
Jäckle-Braunwald. Sie dankte
insbesondere Marianne
Wikenhauser und Heike Kunle
von der Verwaltung für die
jahrelange gute Zusammen-
arbeit. „Aber natürlich gilt das
allen: Ich nehme viele Erinne-
rungen mit und große Dank-
barkeit: Für das Vertrauen, die
Unterstützung und die
Freundschaft. Für die tolle Zu-
sammenarbeit. Danke für all
die großen und kleinen Mo-
mente, die mein Berufsleben
so reich gemacht haben“, so

Jäckle-Braunwald. Fast 27 Jah-
re lang sei das Kinderhaus im-
mer ein Ort des Vertrauens
und des Miteinanders gewe-
sen, „...ein Ort, in dem ich mich
einbringen und wachsen durf-
te. Ich bin hier älter geworden,
nicht nur an Jahren, sondern
auch an Erfahrung, und ich
gehe mit einem reichen
Schatz an Erinnerungen. So
viele Kinder durfte ich beglei-
ten und jedes Kind hat Spuren
in meinem Herzen hinterlas-
sen“. Sie seien Weggefährten,
Vertraute und oft FreundIn-
nen gewesen, wandte sie sich
an ihr Team. „Ohne Euch wären
diese Jahre nicht das gewesen,
was sie für mich waren“,
wandte sie sich an die Erziehe-
rInnen.
Im Namen der ehemaligen
Kinder dankte Thomas Ka-
menzin, nicht nur ehemaliges
Kindergartenkind, sondern
auch ehemaliger FSJ-ler im
Kinderhaus, der scheidenden
Leiterin und überreichte ihr
eine prall gefüllte Schultüte
für den neuen Lebensab-
schnitt. „Du bist das Herz die-
ses Kindergartens“, machte
Kamenzin deutlich.
Warme Dankesworte kamen
auch vom Mensa-Team San-
dra Martin und Marga Wig-
genhauser, natürlich den Er-
zieherInnen und von Eltern-
sprecher Alexander Klepov.

Mit zwei fröhlichen Liedern und einem kleinen Tanz schickten Kinder und ErzieherInnen Doris Jäckle-Braunwald
(Vierte von links) auf ihren neuen Lebensabschnitt. Bilder: Rauser

Kleine Geschenke und Glückwünsche hatten die Kids für ihre „Doris“
vorbereitet.

„Von Herzen alles Gute. Sie werden
fehlen“, dankte BM Harsch im
Namen des Gemeinderats und der
Verwaltung.



                                      
Friedrich-List-Str. 2, Tel. 07733/994930 

Unsere Filiale in Ihrer Nähe: 
Mühlhausen, Hohenkräher Brühl 1, Tel. 07733/505040 

  
Wacholderschinken mager, saftig gegart                100 g nur 2,49 €  
Geflügelsalami fein gewürzt                                      100 g nur 3,29 €  
Wienerle frisch und knackig                                          100 g nur 1,59 €  
Schweinefilet auch als Spießle                                   100 g nur 2,19 € 
Rinderbraten mager                                                    100 g nur 1,99 € 

 

Unser Samstagsknaller am 28.02.2026  
Färsensteakhüfte ideal gereift                           100 g nur 3,29 € 

  
Engler’s Hackwoch am 04.03.2026 

Gemischtes Hackfleisch Rind und Schwein      100 g nur 1,09 € 
Wir bieten Ihnen täglich aus frischer Produktion:  

Heiße Vesper in großer Auswahl. Ab 11:30 Uhr Mittagstisch.  
Jeden Donnerstag frische, gegrillte ½ Hähnchen.  
Gerne nehmen wir Ihre Vorbestellung entgegen. 

Ihre Metzgerei in Welschingen 

Unser Angebot vom 27.02.2026–05.03.2026

Vier neue AED-Geräte
Stärkung der Notfallversorgung in Engen und den Ortsteilen

Engen und Ortsteile. Der
plötzliche Herztod zählt zu
den häufigsten Todesursa-
chen in Deutschland. Ein Defi-
brillator (AED) kann, zusam-
men mit einer schnellstmög-
lich ausgeführten Herzdruck-
massage, Leben retten.
Ein weiterer wichtiger Faktor
ist die Zeit. Deshalb sollten
AEDs möglichst flächende-
ckend verfügbar sein. Die Ge-
räte sind speziell für Laien
konzipiert und führen Anwen-
derinnen und Anwender nach
dem Einschalten per Sprach-
ansage sicher durch die ein-
zelnen Schritte.
Seit über einem Jahr ist der
Landkreis Konstanz Teil der
„Region der Lebensretter“.
Menschen mit medizinischer
Ausbildung oder ausgebildete
Ersthelfer können sich bei ei-
ner App registrieren und wer-
den im Fall eines Herz-Kreis-
lauf-Stillstandes von der Ret-
tungsleitstelle zusätzlich zum
Rettungsdienst alarmiert. Sie
führen bis zum Eintreffen des
Rettungsdienstes die Wieder-
belebungsmaßnahmen durch
und verwenden - sofern ver-
fügbar - auch einen AED.
Bislang gab es im Raum Engen
lediglich einen öffentlich zu-
gänglichen AED am Bürger-
haus in Biesendorf.
Im letzten Jahr wurde durch

Marion und Matthias Kenner,
sowie dem Kommandanten
der Feuerwehr Engen Markus
Fischer dem Gemeinderat das
Konzept „AEDs für Engen“ vor-
gestellt und durch diesen un-
terstützt und befürwortet.
Das Konzept sieht die flächen-
deckende Etablierung von öf-
fentlich zugänglichen AEDs in
allen Ortsteilen vor. Die Finan-
zierung erfolgt über die Stadt
Engen und sachgebundene
Spenden.
Bürgermeister Harsch konnte
nun, gemeinsam mit Markus
Fischer, Kommandant der
Freiwilligen Feuerwehr Engen,
und Mathias und Marion Ken-
ner, den beiden Initiatoren,
die ersten vier AEDs in Betrieb
nehmen.

Die neuen AEDs stehen ab so-
fort rund um die Uhr an fol-
genden Standorten zur Ver-
fügung:
■ am Marktplatz in der Enge-

ner Altstadt
■ am Bürgerhaus in Stetten
■ an der Petersfelshalle in Bit-

telbrunn
■ am Rathaus/Feuerwehhaus

in Welschingen

Die Verantwortlichen appel-
lieren an alle Bürgerinnen und
Bürger, sich mit den Standor-
ten der Geräte vertraut zu ma-

chen und im Ernstfall nicht zu
zögern, Hilfe zu leisten. Infor-
mationsveranstaltungen zur
Anwendung der Geräte sind
bereits in Planung.
Übrigens: Nach dem Beschluss
im Gemeinderat im Sommer
letzten Jahres hat sich die Au-
tobahnmeisterei in Engen
spontan dazu bereit erklärt,
den betriebseigenen AED au-
ßerhalb des Betriebsgeländes
und damit öffentlich zugäng-
lich zu machen. Hierfür möch-
ten sich die Verantwortlichen
herzlich bedanken.
Die Spenderinnen und Spen-
der für die AEDs werden ab-
schließend nach der Fertig-
stellung noch gewürdigt.

Durch die beiden Initiatoren Mathias und Marion Kenner (rechts im Bild)
konnte Bürgermeister Frank Harsch (Zweiter von links) und Feuerwehr-
kommandant Markus Fischer (links) unter anderem den Defibrillator
(AED) auf dem Marktplatz in Betrieb nehmen. Es wurden noch drei weitere
AEDs in Stetten, Bittelbrunn und Welschingen installiert.

Bild: Stadt Engen

Kindertagespflege
Landkreis Konstanz
Sprechstunde
Engen. Am Mittwoch, 11. März,
findet zwischen 9 und 11 Uhr
eine Sprechstunde des Ver-
eins Kindertagespflege Land-
kreis Konstanz (ehemals Ta-
gesmütterverein) im Trauzim-
mer im Rathaus Engen,
Hauptstraße 11, statt.
Hier können alle Fragen rund
um das Thema Kinderbetreu-
ung bei einer Tagesmutter
oder einem Tagesvater ge-
stellt und sich im persönli-
chen Gespräch mit einer Fach-
beraterin informiert werden.
Um Voranmeldung bis spätes-
tens 9. März unter E-Mail
freia.ensslen@kindertages
pflege-landkreis-kn.de oder
Tel. 07732/823388-6.

Brennholz aus
dem Stadtwald Engen

Holzpolter auf der Online-Plattform erhältlich
Engen. Aus dem Stadtwald
Engen stehen auf der Online-
Plattform www.holzfinder.de
aktuell Holzpolter in den Ge-
bieten Bittelbrunn/Bubenholz
und Engen/Spöck zur Verfü-
gung. Es folgen Holzpolter im
Gebiet Welschingen/Erten-
hag.
Die Holzpolter werden nach
und nach auf der Plattform

zum Verkauf bereitgestellt.
Bis alle Holzpolter fertig sind
kann es mehrere Wochen
dauern. Es wird empfohlen,
immer wieder auf der Platt-
form nachzuschauen welche
Holzpolter aktuell angeboten
werden. Über die Adresszeile
des Browsers unter www.holz
finder.de ist die Plattform zu-
gänglich.
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Verena Laufer von der Stubengesellschaft Engen (rechts) übergab
Bürgermeister Frank Harsch (Mitte) und Kulturamtsleiterin Eva Maria
Berger (links) die beiden Werke „In Between“ (2024) und „Regentag“
(2020) der Künstlerin Christina von Bitter als Dauerleihgabe. Zuvor waren
die Objektkästen mit Bronzeplastiken in der Ausstellung „Der andere
Blick“ im Städtischen Museum Engen + Galerie zu sehen; nun gehen sie in
die Museumssammlung über. Bild: Stadt Engen

Ihren 90. Geburtstag feierte Hilda Nimtz aus Engen am
14.Februar . Sie wurde in Bladiau (ehemaliges Ostpreußen) geboren und
zog Anfang der 60er-Jahre nach Engen. Bürgermeister Frank Harsch
gratulierte der Jubilarin und überreichte die Gratulationsurkunde von
Ministerpräsident Winfried Kretschmann. Bild: Stadt Engen

Groß waren Überraschung und Freude bei allen Erstklässlern im Umkreis, als sie im Dezember in der Hewenschule, Grundschule Wel-
schingen, Grundschule Mühlhausen-Ehingen und im Haus am Mühlebach (Bild links) und im Februar an der Grundschule Engen (Bild rechts) Besuch von
Mitgliedern des Fördervereins der Stadtbibliothek bekamen: Jutta Pfitzenmaier, Elke Lohmann und Jürgen Stich überbrachten gemeinsam mit der
Stadtbibliothek Engen ein tolles Buchgeschenk. Die Gelder für das Erstlesebuch mit spannenden Detektiv-Geschichten stammen aus der Dr. Karin-
Schädler-Stiftung. Die Leseförderaktion soll die Lust aufs Lesen wecken und gewährleisten, dass jedes Kind mindestens ein Buch zum Lesen lernen zu
Hause hat. Sollten die Kinder dabei auf den Geschmack kommen, dürfen sie sich gerne kostenlos in der Stadtbibliothek weiteres Lesefutter auslei-
hen. Bilder: Stadt Engen

SV Anselfingen
General-
versammlung
Anselfingen. Der Schützen-
verein Anselfingen lädt am
Samstag, 7. März, um 20. Uhr
zur Generalversammlung ins
Schützenhaus des SV Ansel-
fingen ein.
Vereinsmitglieder, Freunde
des Schießsports und Gäste
sind herzlich willkommen.

Dorfgemeinschaft
Bargen
Einladung zur
Hauptversammlung
Bargen. Am Freitag, 13.März,
hält die Dorfgemeinschaft
Bargen um 20 Uhr im Bürger-
haus Bargen ihre Jahresver-
sammlung ab. Auf der Tages-
ordnung stehen unter ande-
rem Berichte und Vorstands-
wahlen.

Automobilclub Engen
Hauptversammlung
Engen. Der Automobilclub En-
gen lädt zur Hauptversamm-
lung am Freitag, 27. Februar,
ab 19 Uhr in die Räumlichkei-
ten der Firma Senertec, Ger-
wigstraße 8, Engen. Aufgrund
der notwendigen Neubeset-
zungen der zentralen Positio-
nen des Vereins sind umfang-
reiche Neuwahlen durchzu-
führen.

Freiwillige Feuerwehr
Engen
Altersabteilung
trifft sich
Engen. Die Altersabteilung
der Freiw. Feuerwehr Engen
trifft sich am Dienstag, 3.
März, um 19 Uhr auf dem Die-
lenhof in Engen zu ihrem mo-
natlichen gemütlichen Hock.
Die Organisatoren freuen sich
auf eine rege Teilnahme.



Zusammenhänge verstehen
Fonds der Chemischen Industrie fördert das

Gymnasium Engen mit 1.411 Euro
Chemische Reaktionen be-
obachten, Versuche eigen-
ständig durchführen und na-
turwissenschaftliche Zusam-
menhänge unmittelbar ver-
stehen - das wird am Gymna-
sium Engen künftig noch
besser möglich.

Engen. Der Fonds der Chemi-
schen Industrie (FCI) unter-
stützt die Schule erstmals mit
1.411 Euro. Mit der Förderung
wird moderne Ausstattung für
Experimente im Mikromaß-
stab angeschafft.
Mit seinen Unterrichtsförde-
rungen verfolgt der FCI das
Ziel, das praktische Arbeiten
im Chemieunterricht gezielt
zu stärken. Experimente im
Mikromaßstab ermöglichen
es Schülerinnen und Schülern,
chemische Reaktionen sicher,
ressourcenschonend und
dennoch anschaulich durch-
zuführen. Gleichzeitig fördern
sie eigenständiges Arbeiten
und ein vertieftes Verständnis
chemischer Prozesse.
„Wer selbst experimentiert,
lernt nachhaltiger und mit
größerer Begeisterung“, sagt
Tobias Pacher, der bei Che-
mieBW den Dialog Schule-
Chemie betreut. „Gerade mo-
derne Experimentierformen
wie der Mikromaßstab zeigen,
dass zeitgemäßer Chemieun-
terricht sicher, effizient und
didaktisch hochwertig gestal-
tet werden kann. So entsteht
Interesse an naturwissen-
schaftlichen Fragestellungen
- und nicht selten auch an
späteren Ausbildungs- oder
Studienwegen in der Chemie.“
Die neue Ausstattung ermög-
licht es dem Gymnasium En-
gen, eine größere Zahl an
Schülerexperimenten durch-
zuführen - bei gleichzeitig re-
duziertem Chemikalienver-
brauch und erhöhten Sicher-
heitsstandards. Damit wird
der Chemieunterricht nicht
nur praxisnäher, sondern auch
nachhaltig weiterentwickelt.
Der Fonds der Chemischen In-
dustrie unterstützt allge-
meinbildende Schulen mit
Chemieunterricht regelmäßig
bei der Anschaffung von Gerä-
ten, Modellen, Fachliteratur

oder digitalen Lehrmitteln. Im
Rahmen des Förderpro-
gramms können Schulen alle
zwei Jahre bis zu 2.500 Euro
beantragen.
Zum Fonds der Chemischen
Industrie
Als Förderwerk des Verbandes
der Chemischen Industrie
(VCI) unterstützt der FCI seit
1950 die Grundlagenfor-
schung, Nachwuchswissen-
schaftler sowie den Che-
mieunterricht an Schulen. So
vergibt der Fonds zahlreiche
Stipendien und fördert die
akademische Chemiefor-
schung in Deutschland.
Im Jahr 2001 hat der FCI die
„Schulpartnerschaft Chemie“
gestartet, die aus einem gan-
zen Bündel von Fördermög-
lichkeiten besteht. Damit hilft
die chemische Industrie Lehr-
kräften und Schulen, den
Schulunterricht spannend
und lebensnah zu gestalten
(https://www.vci.de/fonds/
schulpartnerschaft).
In das Schulförderprogramm
sind seit dem Beginn im Jahr
2001 insgesamt 43 Millionen
Euro zur Förderung eines mo-
dernen Chemieunterrichts ge-
flossen. Mit knapp der Hälfte
(20 Millionen Euro) unter-
stützte die „Schulpartner-
schaft“ den Chemie- und
Sachkundeunterricht an mitt-
lerweile rund 8.200 Schulen -
von der Grundschule bis zu
Gymnasien und Berufsschu-
len.
Darüber hinaus stellt der FCI
Unterrichtsmaterialien zu ak-
tuellen Themen und Experi-
mentiersets zur Verfügung.
Außerdem vergibt der Fonds
Preise und Auszeichnungen
an Wissenschaftler, Lehrer,
Lehrbuchautoren und Schü-
ler.

Hitzige Debatten
... am Gymnasium Engen

Engen. Am 30. Januar empfing
das Debating Team des Gym-
nasium Engen zahlreiche Gäs-
te für die Runden 3 und 4 der
diesjährigen Debattierliga der
Debating Society Germany.
Über 40 Schüler und Schüle-
rinnen aus Herrenberg, St.
Blasien, Singen, Konstanz und
Engen stellten dabei ihre rhe-
torischen Fähigkeiten in eng-
lischer Sprache unter Beweis
und traten in einem festen
Debattenformat gegeneinan-
der an.
Ihre Lehrer und Coaches fun-
gierten dabei als Jury. In den
insgesamt sechs intensiv ge-
führten Debatten an diesem
Nachmittag setzten sich die
Debater auf hohem Niveau
mit anspruchsvollen gesell-
schaftspolitischen und öko-

nomischen Themen ausei-
nander. Die Engener Schüle-
rinnen siegten zunächst klar
gegen St. Blasien, mussten
sich aber in Runde vier dem
Team aus Herrenberg knapp
geschlagen geben.
Dennoch war die Veranstal-
tung ein voller Erfolg, alle Be-
teiligten hatten Spaß und
sammelten reichlich Erfah-
rung. Somit blickt das Deba-
ting Team mit ihrem Coach
Alexander Hackel nach insge-
samt drei gewonnenen Debat-
ten zuversichtlich auf das Li-
gafinale im März in Heidel-
berg. Hier kann man sich ge-
gen die starke Konkurrenz des
gesamten Teilnehmerfeldes
von über 40 Schulteams aus
Baden-Württemberg, Bayern
und Hessen beweisen.

Wandermarathon
„young & wild“

42 Kilometer, 13 Stunden Natur, Action, Gemeinschaft
Engen. Am 19. September fin-
det die erste Ausgabe des
Wandermarathons „young &
wild“ statt. Die Veranstaltung
richtet sich an junge Erwach-
sene im Alter von 16 bis 30
Jahren und führt über eine
rund 42 Kilometer lange Stre-
cke durch die Landschaft des
Hegaus.
In Anlehnung an das Format
„Hegau24“ erwartet die Teil-
nehmenden eine gut ausge-
schilderte Route mit Verpfle-
gungs- und Erlebnisstationen
und ein Shuttle-Service. Im
Mittelpunkt steht nicht der
sportliche Wettkampf, son-

dern das gemeinsame Erleb-
nis in der Natur.
Start: 8 Uhr, Großsporthalle
Engen; Ziel: bis 21 Uhr, Groß-
sporthalle Engen; Teilnahme-
gebühr: 69 Euro, ermäßigt für
Schülerinnen, Studierende
und Auszubildende 49 Euro
Anmeldung: ab dem 4. April
um 16.44 Uhr
Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Weitere Infos und ak-
tuelle Hinweise auf Instagram
unter #hegau_24 und
#schwarzwaldverein_engen
sowie auf Facebook unter
Schwarzwaldverein Engen /
Hegau.

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag von 8 bis 12 Uhr auf dem Marktplatz
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Fasnets-Spl itter

Ein bisschen närrischer Frohsinn: Immer am Fasnetfreitag besucht eine Abordnung der Narrenzunft und des Fanfarenzuges die Engener
Seniorenheime - das Bild hier enstand im aph Engen in der Hewenstraße (am Gesundheitszentrum). „Mit Spannung und Freude werden wir überall
empfangen. Der Fanfarenzug spielt Musik, dann werden die Häser vorgestellt und das Narrenlied gesungen. Für das leibliche Wohl der Akteure ist auch
gesorgt“, berichtet Ulrika Hirt, Seniorenbeauftragte der Stadt Engen und selbst aktive Fastnachterin. Bild: Heimleitung aph Engen

Tierisch bunt durch die 80er: Die Engener Grundschülerinnen und Grundschüler sowie die Lehrkräfte erschienen in fantasievollen, far-
benfrohen Kostümen und brachten mit Musik, guter Stimmung und jeder Menge närrischer Energie Farbe in den grauen Tag. Direkt nach dem
Eintreffen der Kinder in den Klassenzimmern am schmutzigen Dunschtig startete eine fröhliche Polonaise durch das gesamte Schulhaus. Mit lauter
Musik, Lachen und einem kräftigen „Narri Narro“ zog die bunte Schar durch alle Gänge - sogar durch das Konrektorat und das Sekretariat. Nach einer
kurzen gemeinsamen Zeit im Klassenverband traf sich die ganze Schule in der Stadthalle (Bild links) . Dort sorgten auch die Aufführungen der einzelnen
Klassen für beste Stimmung: Die Erstklässler begeisterten mit ihrem fröhlichen „A E I O U“-Lied. Ansteckende „gute Laune“ gab es beim Lied der zweiten
Klassen und der Lehrkräfte. Die Drittklässler heizten mit ihrem Piratentanz ordentlich ein, während die Viertklässler mit humorvollen Narrensprüchen
und einem schwungvollen „Hokey Pokey“ den Abschluss bildeten. Ein besonderes Highlight war natürlich die närrische „Befreiung“ der Schülerinnen
und Schüler - „das Huhn“, Rektor Holger Laufer, sollte dabei feierlich seines Amtes enthoben werden. Gemeinsam mit den Narrengruppen wurde ge-
sungen, gelacht und gefeiert, bevor die Befreiung schließlich gelang und die Fasnacht ihren fröhlichen Lauf nahm. Zum krönenden Abschluss zog die
gesamte Schule gemeinsam zum Marktplatz. Trotz Regen begleiteten Musik, gute Laune und die bunt gestalteten Sänften der einzelnen Klassen den
Umzug. Jede Klasse hatte im Vorfeld eine eigene Sänfte für ihr Klassentier gestaltet, die stolz mitgeführt wurde. Auf dem Marktplatz präsentierten die
Klassensprecherinnen und Klassensprecher die kreativen Werke vor allen Anwesenden (Bild rechts) . Als Belohnung erhielten die Kinder dort Laugen-
stangen - ein gelungener Abschluss eines fröhlichen, musikalischen und gemeinschaftlichen Fasnachtstags. Mit vielen schönen Erinnerungen endete
schließlich der Schultag auf dem Marktplatz. Bilder: GS Engen



Die Holzklötzle Zimmerholz
Dorffasnet mit Vollgas für Jung und Alt

Zimmerholz. Eine ganze Wo-
che lang steppte im Klötzle-
Dorf wieder der Bär. Das
Brauchtum, die Gemeinschaft
und das Miteinander von Jung
und Alt wurde in vollen Zügen
gelebt und gefeiert. Nachdem
die traditionell hoch motivier-
te Katzenmusik nach einigen
Boxenstopps wirklich jeden
Zimmerholzer Winkel mit
Pauken und Trompeten ge-
weckt hatte, pilgerten zahlrei-
che Narrenbaumholer los und
präsentierten pünktlich zur
Kaffeezeit den Narrenbaum.
Auch der Narrensamen
schwärmte aus, um einen üp-
pig geschmückten Kindernar-
renbaum ins Dorf zu holen.
Das närrische Treiben nahm
seinen Lauf und gipfelte nach
dem Hemdglonkerumzug in
einer Party im Farrenstall.
Am Freitag-Mittag fanden fei-
erlich mehrere Orden ein neu-
es Zuhause und schmücken
nun Vereinsmitglieder, die sich
langjährig und zuverlässig für
die Zunft engagieren und die-
se unermüdlich unterstützen.
Auch in diesem Jahr stellten
insgesamt über 80 kleine und
große Akteure ein abwechs-
lungsreiches, lustiges und
buntes Programm auf die Bei-
ne, welches sowohl Freitag als
auch Samstag zahlreiche Gäs-
te amüsierte. Unter dem Mot-
to: „Mit Elvis, Rock und Froh-
sinn pur, die 50er sind bei uns
auf Tour!“ wurde zum Beispiel
von dem 28-köpfigen Narren-
samen(!) zuckersüß zum
Gute-Laune-Song gefeiert.
Ebenso wurde dann losgelöst
getanzt, lautstark gesungen,
beeindruckend gereimt, au-
genzwinkernd auf die Schippe
genommen, kreativ gerätselt,
schonungslos aufgedeckt
aber auch hemmungslos ge-
lacht und applaudiert.
Der Narrenrat um Zunfmeis-
ter Jonas Buser zeigte sich
sichtlich beeindruckt, was je-
der Einzelne der Akteure wie-
der aus dem Hut gezaubert
hatte. Wer danach noch feier-
wütig und durstig war, tanzte
bis in die Morgenstunden in
der umfunktionierten Zunft-
stube in der „One-Night-Bar“.
Nach der Narrenmesse am

frühen Fasnacht-Sonntag
folgten zahlreiche kleine und
große HästrägerInnen der
Zunft dem Aufruf, in Mühl-
hausen am Hegauumzug wei-
ter zu feiern. Begleitet von
treuen Musikern des MV-Zim-
merholz und deren beliebten
Musikstücken zog eine große
Narrenscharr bei tollem Wet-
ter durch die geschmückten
Straßen.
Am Rosenmontag fanden sich
zur Mittagszeit viele hungrige
Besucher im Bürgerhaus ein,
um in Gemeinschaft die Köst-
lichkeiten der „Kuttelqueen“-
Rosa oder Flädlesuppe zu
schnabulieren. Trotz einset-
zendem Schlafdefizit und
manch rauer Stimme wurde
ausdauernd Karten gespielt
oder einfach gemütlich zu-
sammengesessen. Die Mädels
der Tanzgruppe mobilisierten
noch all ihre übrigen Ressour-
cen samt Fanclub und nah-
men später am Garde- und
Showtanzabend in Welschin-
gen teil.
Am 17. Februar hieß es dann
„Endspurt“ und noch einmal
volle Power für den finalen
Fasnet Zieschtig mit Kinder-
umzug, Kinderdisco und gro-
ßem Losverkauf für die legen-
däre Tombola. Bei musikali-
scher Unterhaltung durch die
immer noch spritzigen und
fitten Musiker schmeckte den
Besuchern erst Kaffee und
Kuchen, im zweiten Gang
dann delikater Wurstsalat á la
Markus und zum Nachtisch
noch eine Grillwurst mit
Pommes.
Auf der großzügig bestückten
Bühne des Bürgerhauses war-
teten nun unzählige hübsch
drapierte Tombolapreise da-
rauf ihren Besitzer zu wech-
seln. Als auch der Hauptpreis,
der diesjährige Narrenbaum,
verlost war konnte als letztes
der Kindernarrenbaum erstei-
gert werden. Ratzfatz war ein
beachtlicher Betrag entstan-
den und so kann sich der Nar-
rensamen auch in diesem Jahr
wieder auf ein tolles und er-
lebnisreiches Gemeinschafts-
event freuen, bei welchem
dann der Geldbetrag auf den
Kopf gehauen wird.

Mit etwas müden Augen, ab-
gekämpft aber glücklich und
super stolz auf die Zimmer-
holzer-Dorffasnacht, beende-
te Zunftmeister Jonas Buser
den Abend. „Ein herzlicher

Dank gilt allen AkteurInnen,
den vielen Helfenden und je-
dem Holzklötzle, was diesen
Fasnachtsmarathon wieder-
einmal möglich gemacht hat“,
lässt die Zunft wissen.

Der Kirchenchor mit Melodien der 50er: (von links) Benni Bopele, Andrea
Buser, Andrea Winterhalder, Conny Hegemann, Kathrin Bopele, Heike
Bender (nicht auf dem Bild : Beate Bayer und Frauke Mayer).

Die Katzenmusik beim Boxenstopp. Bilder: privat
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Mit Schallgeschwindigkeit
durchs All

Kolpingsfasnet hebt ab

Engen. Unter dem galakti-
schen Motto „Großer Knall im
Kolpingsall“ feierte die Kol-
pingsfamilie am vergangenen
Rosenmontag im Engener Ge-
meindezentrum eine tempo-
reiche Fastnacht, die ihres-
gleichen sucht.
Das bunte Programm bot von
der ersten bis zur letzten Mi-
nute beste Unterhaltung - mit
vielen charmanten und auch
kritischen Anspielungen auf
das Ortsleben. Beim humor-
vollen Saalspiel durften die
Gäste sogar über die Eröff-
nung einer neuen Weinstube
im Ort abstimmen. Zwei
Schmetterlinge, die sich im All
verirrten, flogen, geplagt vom
Heimweh nach dem wunder-
schönen Engen, zurück zur
Erde. Neben mitreißenden

Tanz- und Gesangnummern
trieben besonders die Sket-
che, etwa die Datingplattform
„Hegauflirt“, das Publikum zu
wahren Lachstürmen. Gelun-
gen durchs Programm führ-
ten Captain Kork und Spocki.

Darstellerinnen und Darstel-
ler auf der Bühne:
Thomas Wöhrstein, Urs Schel-
ler, Katja Schmalenberger,
Claudia Stumpp, Christian
Küchler, Christoph Sessler,
Anna Bürßner, Emma
Bürßner, Gabi Kerschbaumer,
Ling Ling Mayer, Sabrina
Küchler, Nadine Schäfer, Ka-
thrin Wöhrstein, Manuel Wai-
zenegger, Thomas Röhrer, Si-
las Wöhrstein, Amelie Wöhr-
stein, Lara Küchler, Max May-
er, Luise und Elli Schäfer.

Der Tanz der kleinen Aliens bezauberte alle ZuschauerInnen der „Welt-
raummission“ im katholischen Gemeindezentrum. Bilder: Julia Sessler

Galaktisches Protestlied zum Thema „Erhöhung der Wasserpreise in En-
gen“.

Zeit für Begegnung
Interkulturelles Frauencafé am 27. Februar

Engen. Das nächste interkul-
turelle Café für Frauen findet
am Freitag, 27. Februar, ab
17.30 Uhr statt, wie immer im
Gemeindehaus der evangeli-
schen Kirche in Engen, He-
wenstraße 11 (zwischen Lidl
und Krankenhaus).
Alle Frauen, einheimisch, zu-
gezogen oder zugewandert,
sind herzlich eingeladen zu
dieser Zeit für Begegnung und
Kennenlernen. Die Vorberei-
tungsgruppe vom Verein „Un-
ser buntes Engen“ hofft, dass
wieder viele Frauen aus Engen
und Umgebung Zeit und Lust
auf einen Abend in entspann-
ter Atmosphäre haben - trotz
Fastenzeit und Ramadan,
denn beim Frauencafé steht
„Nahrung für die Seele“ im
Mittelpunkt, entstanden

durch die Gemeinsamkeit.
Natürlich gibt es wie immer
ein kleines Überraschungs-
büffet. Dafür kann, wer möch-
te, etwas mitbringen (gerne
herzhaft). Tee und kalte Ge-
tränke sind vorhanden. Die
Teilnahme am Frauencafé ist
kostenlos, aber der Verein
„Unser buntes Engen“ freut
sich über eine kleine Spende.
Auch kleine Kinder sind will-
kommen, müssen jedoch
selbst beaufsichtigt werden.
Wer bei der Vorbereitung hel-
fen möchte, kommt bitte
schon um 17 Uhr.
Kontakt für Rückfragen: „Un-
ser buntes Engen“, Tel. 07733/
3603092, oder in der Begeg-
nungsstätte Engener Brücke,
Peterstraße 1 (gegenüber von
der Stadtkirche).

Jahreshauptversammlungen
... bei der FFW Bittelbrunn und Förderverein

Bittelbrunn. Die Freiwillige
Feuerwehr Engen, Abteilung
Bittelbrunn, lädt am Freitag, 6.
März, um 20:30 Uhr zur Jah-
reshauptversammlung 2026
in das Gasthaus Restauration
Rigling, Bittelbrunn, ein.
Auf der Tagesordnung stehen
Berichte über das Jahr 2025,
Ehrungen, die Wahl eines Aus-
schussmitglieds sowie ein

Ausblick auf das vorliegende
Feuerwehr-Jahr.
Die Hauptversammlung des
Fördervereins der Feuerwehr
Engen, Abteilung Bittelbrunn,
wird um 19:30 Uhr zuvor abge-
halten. Auch hier wird es einen
Rückblick auf 2025, die perso-
nelle Entwicklung sowie einen
Ausblick auf Aktionen, die in
2026 anstehen, geben.

Jahreshauptversammlung
... bei der TG Welschingen und ihrer Jugend

Welschingen. Am Freitag, 6.
März, um 19:30 Uhr, findet die
Jahreshauptversammlung der
TG Welschingen in der Gast-
stätte Bären in Welschingen
statt. Auf der Tagesordnung
stehen unter anderem Berich-
te aus den Abteilungen sowie
die der Kasse und der Kassen-
prüfer, der Bericht des Vor-
standsvorsitzenden sowie die
Ehrungen. Im Anschluss ist
Gelegenheit zum Austausch.
Freunde und Gönner des Ver-
eins sowie Vorsitzende ande-
rer Vereine sind herzlich ein-
geladen. Anträge zur Tages-
ordnung sind schriftlich bis
zum 26. Februar an den Vor-

sitzenden Werner Bezikofer
oder an tgwelschingen@heg
audata.de richten.

Jugenhauptversammlung
Am Mittwoch, 4. März, lädt die
TGW Jugendleitung um 16.30
Uhr in den Gymnastikraum
beim Kindergarten Welschin-
gen zur Jugendversammlung
der TG Jugend und anschlie-
ßendem Filmabend ein. Für
Getränke, Popcorn und Pizza
ist gesorgt. Bitte bis zum 20.
Februar bei der Jugendleitung
über Carolin Weh oder Luisa
Sartena anmelden. Alle Kinder
und Jugendliche der TG Wel-
schingen willkommen.
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Mit PS in die Karriere
Ausbildung im Automobilhandel - vielfältig und zukunftsorientiert

Was macht man eigentlich in
der Ausbildung zum Automo-
bilkaufmann/frau? Antwor-
ten darauf gibt es bei
www.azubi.de. Dort heißt es:
Du bearbeitest alle betriebs-
wirtschaftlichen Vorgänge
rund um das Thema Autokauf.
Ein- und Verkauf, Buchhal-
tung und Marketing sind
wichtige kaufmännische Auf-
gaben, die du für den Vertrieb
von Kraftfahrzeugen über-
nimmst. Doch auch der Kun-
denservice ist entscheidend in
deinem Beruf.
Eine große Rolle in deiner
Ausbildung als Automobil-
kaufmann/frau spielt vor al-
lem das Finanz- und Rech-
nungswesen. Für dein Auto-
haus führst du Kosten-Leis-
tungs-Rechnungen durch,
wertest Statistiken aus und

erstellst Jahresabschlüsse.
Auch die Zahlungsströme dei-
ner Verkäufe dokumentierst
und kontierst du.
Neben dem finanziellen
Aspekt arbeitest du auch im
Marketing deines Autohauses
mit. So planst du zum Beispiel
besondere Verkaufsaktionen
und Events oder schaltest An-
zeigen und Werbespots. Auch
die Gestaltung der Website
deines Unternehmens inklusi-
ve der regelmäßigen Aktuali-
sierung der Fahrzeugdaten
sowie die Berücksichtigung
der Datensicherheit fällt häu-
fig in deinen Aufgabenbe-
reich.
Wenn Kunden in dein Auto-
haus kommen und einen neu-
en Wagen kaufen möchten,
übernimmst du nach einiger
Zeit die Beratung. Du kennst

alle technischen Details der
Kraftfahrzeuge und infor-
mierst die Interessenten zu
den aktuellsten Neuerungen
auf dem Fahrzeugmarkt - je
nachdem, ob dein Kunde be-
sonderen Wert auf Sicherheit
oder vielfältige Assistenz-Sys-
teme legt, einen besonders
schnellen Flitzer sucht oder
sich für ein Elektroauto inte-
ressiert. Hat der Interessent
das Auge auf einen bestimm-
ten Wagen geworfen, schlägst
du ihm verschiedene Finan-
zierungsmöglichkeiten oder
Leasing vor. Wenn jemand ei-
nen Kreditvertrag wünscht,
holst du die notwendigen In-
formationen des Kunden da-
für ein und errechnest auf die-
ser Grundlage die Konditio-
nen.
Sollte einmal etwas nicht mit

einem Fahrzeug stimmen,
nimmst du auch Wartungs-
und Reparaturaufträge entge-
gen und leitest sie an die ent-
sprechende Werkstatt oder
den Hersteller weiter.
Gleichzeitig kümmerst du
dich um die umweltgerechte
Entsorgung von kaputten
Komponenten und Fahrzeu-
gen. Zudem unterstützt du
den Kunden mit weiteren Ser-
vices: Du bietest ihm bei Be-
darf einen Ersatzwagen an
und kümmerst dich um die
Korrespondenz mit der Versi-
cherung, sollte sich ein Unfall
ereignet haben.
Ob eine Ausbildung als Auto-
mobilkaufmann/frau wirklich
zu dir passt, kannst du inner-
halb von 60 Sekunden im Kar-
riere-Check auf www.azubi.de
herausfinden.

Landau

Eggenstein

Lörrach

Überlingen

Konstanz

Hilzingen, Singen
Aach

Radolfzell

TuttlingenFreiburg

Offenburg

Karlsruhe

Bruchsal

Bretten

Gengenbach

Lahr/Schwarzwald

Ettlingen

Über unsere Jobbörse unter www.grafhardenberg.de/ausbildung  
kannst Du Dich bequem und in wenigen Minuten online bewerben.

Oder folge uns auf:

über 

1.800  
Beschäftigte,

davon 300 
Azubis

18 
Standorte

37 
Betriebe

16 starke  
Marken

DER POLEPOSITION
MIT UNS AUF



3-jährige Ausbildung:
Kaufmann/frau im Einzelhandel 
Fachkraft für Lagerlogistik 
Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk,
Schwerpunkt Fleischerei
Abiturientenprogramm: Handelsfachwirt mit
integriertem Kaufmann/frau im Einzelhandel 

Jetzt bewerben!
www.edeka-baur.de/ausbildung

AUS
wird Zukunft.

BILDUNG
wird Zukunft.

BILDUNGAUS

2-jährige Ausbildung:
Verkäufer 
Fachlagerist

Wir        Bildung.
Deine Zukunft mit EDEKA BAUR.Deine Zukunft mit EDEKA BAUR.

Auf das „Matching“ kommt es an
So gelingt der zukunftsfähige Start ins Arbeitsleben

Landesregierung, Wirtschaft,
Gewerkschaften, Bundes-
agentur für Arbeit und kom-
munale Landesverbände wol-
len mit dem „Bündnis zur
Stärkung der beruflichen Aus-
bildung und des Fachkräften-
achwuchses 2023 bis 2027“
mehr junge Menschen für die
Ausbildung gewinnen, mehr
direkte Übergänge von der
Schule in die Ausbildung zu er-
möglichen sowie junge Men-
schen und Betriebe, wenn nö-
tig, bestmöglich vor und wäh-
rend der Ausbildung zu unter-
stützen.
Dazu sagt Martina Musati,
Vorsitzende der Geschäfts-
führung der Regionaldirekti-

on Baden-Württemberg der
Bundesagentur für Arbeit:
„Die berufliche Ausbildung ist
eine der großen Stärken Ba-
den-Württembergs. Sie bietet
jungen Menschen nicht nur
einen soliden Start ins Berufs-
leben, sondern auch Perspek-
tiven für eine erfolgreiche
berufliche Zukunft. (...) Auch
die Bundesagentur für Arbeit
setzt auf interaktive, von KI
unterstützte Berufswahlan-
gebote.“
Damit setzt die Arbeitsagen-
tur einen zentralen Schwer-
punkt des Bündnisses um: Das
Matching zwischen Betrieben
und Jugendlichen zu verbes-
sern, um Bewerberinnen und

Bewerbern den Zugang zu ge-
eigneten Ausbildungsplätzen
zu erleichtern.
Ebenso wichtig: Maßnahmen
zur Stabilisierung der Ausbil-

dungsverhältnisse, um Ju-
gendlichen gerade in schwie-
rigen Phasen Unterstützung
zu bieten. Denn: Die Quote der
vorzeitig gelösten Ausbil-
dungsverträge lag 2024 bei 27
Prozent, erste Zahlen 2025 se-
hen ähnlich aus. Gleichzeitig
blieb der Anteil erfolgreicher
Abschlussprüfungen 2024 mit
93 Prozent stabil. Mehr als
drei Viertel der erfolgreichen
Ausbildungsabsolventinnen
und -absolventen (78 Prozent)
wurden 2024 von ihrem Aus-
bildungsbetrieb übernom-
men. Die Erfolgschancen
dafür liegen umso höher, je
besser Betrieb und Auszubil-
dende zusammenpassen.

Bild: Adobe Stock

A u s b i l d u n g  m i t  R ü c k e n w i n d
Anzeige



Die Deutsche Angestellten-Akademie ist einer der führenden Anbieter
beruflicher Aus- und Weiterbildung in Deutschland.

Unser Weiterbildungsangebot 

Start im März und September:
• Kaufmännische Umschulungen
• Vorbereitungslehrgänge zur Externenprüfung (IHK)
• IT Umschulungen

Regelmäßige Starts:
• Betreuungskraft gem. §53b SGB XI
• Schulbegleiter/-in / Schulassistenz
• Päd. Qualifizierung - Schulkindbetreuung
• berufsbezogenes Deutsch 
• modulare kaufmännische Weiterbildung
• Anwendersoftware (Microsoft, DATEV, SAP, etc.)

Wir beraten Sie gern in Konstanz, Singen oder Waldshut

Deutsche Angestellten-Akademie
DAA Bodensee Hochrhein
Opelstraße 6a-g
78467 Konstanz
✆ 07531 2826170   
✉ info.konstanz@daa.de
daa-bawue.de

LANDRATSAMT KONSTANZ
Mehr erfahren unter: www.LRAKN.de/ausbildung

MEHR INFOS UNTER
WWW.LRAKN.DE

START 1. SEPTEMBER 2026:

Du arbeitest am liebsten draußen, packst gerne an, Technik 
und Fahrzeuge begeistern dich? Dann bist du bei uns richtig: 
In deiner Ausbildung als Straßenwärter/in hältst du Straßen 
und Wege im Landkreis Konstanz in Schuss und sorgst dafür, 
dass alle sicher unterwegs sind.  

Ausbildung Straßenwärterin | Straßenwärter 
(w/m/d) in unserer Straßenmeisterei

Klingt nach einer Ausbildung für dich? 
Dann scanne den QR-Code und bewirb 
dich mit deinem sehr guten Hauptschul-
abschluss online auf unserer Webseite.
Bewerbungsfrist ist der 12. April 2026.

in Radolfzell / Engen-Welschingen

N e u e  W e g e  i n  d e r  W e i t e r b i l d u n g
Anzeige

Weiterbildungsmentoring
Beratung auf Augenhöhe

Das Bundesministerium für
Bildung, Familie, Senioren,
Frauen und Jugend förderte
die Qualifizierung und die
Etablierung von betriebli-
chen Weiterbildungsmento-
rinnen und Weiterbildungs-
mentoren (WBM). Ziel ist eine
niedrigschwellige, arbeits-
platzbezogene Beratung auf
Augenhöhe.

Weiterbildungsberatungsan-
gebote orientieren sich häufig
an Kompetenzdefiziten und
zielen darauf ab, wie diese am
besten behoben werden kön-
nen. Extern Beratende (Bun-
desagentur für Arbeit, Kam-
mern, Bildungsträger oder an-
derer Stellen) gehen dabei von
erworbenen Qualifikationen
aus. Praktische Arbeits- oder
Lebensumstände werden da-
bei meist wenig bis gar nicht

berücksichtigt. Betriebliche
WeiterbildungsmentorInnen
(WBM) hingegen sind selbst
im Betrieb beschäftigt. Sie
kennen die Situation ihrer
Kollegen und Kolleginnen aus
dem Arbeitsalltag und haben
zu ihnen auch eine persönli-
che Verbindung.
Somit können sie das Thema
Weiterbildung auf einer ver-
trauensvollen und kollegialen
Ebene niedrigschwellig an-
sprechen. Hier stehen nicht
Defizite im Mittelpunkt, son-
dern Stärken.
WeiterbildungsmentorInnen
haben die Aufgabe, einerseits
aktiv auf ihre KollegInnen zu-
zugehen, andererseits auch
als Ansprechpersonen zur
Verfügung zu stehen, die Aus-
kunft geben oder an weiter-
führende Stellen vermitteln
können.

WeiterbildungsmentorInnen sind wichtige Ansprechpersonen - ob ex-
tern oder im Betrieb. Bild: Adobe Stock



Wir brauchen Dich:
 Stuckateur oder    Maler (m/w/d)

Wir bieten Dir:
  faires Gehalt   tolle Arbeitsatmosphäre
spannende vielseitige Aufgaben

Interesse geweckt? 
Unser Team freut sich auf Dich!

DU HAST SPASS AM GESTALTEN 
& HANDWERKLICHER ARBEIT?

AZUBI GESUCHT

Carl-Benz-Straße 8
78224 Singen Hohentwiel
Tel.: 0 77 31/9 26 11 90
info@sauter-putz-farbe.de
www.sauter-putz-farbe.de

Reise-Englisch für Senioren
Anfänger leichte Vorkenntnisse 10.03.
Anfänger ohne Vorkenntnisse 05.05.
leichte Konversation E/F a. A.
Deutschkurse A1, A2, B1, B2, C1 a. A.
Nachhilfe  
LRS-Training

Tel. 0 77 31/5 06 04 42 • info@sprachenlernen-singen.de

I n d i v i d u e l l  u n d  z i e l g e r i c h t e t
Anzeige

Bild: Adobe Stock

Anzeigenberatung
Astrid Zimmermann

E-Mail: Astrid.Zimmermann
@info-kommunal.de

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0

Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

Sprachenlernen
in kleinen Gruppen

Mit Spaß zum Erfolg: Sprachkurse in Englisch,
Französisch und Deutsch als Fremdsprache

Hegau. Seit fast 20 Jahren bie-
tet Sprachlehrerin Sabine En-
gel in Singen und auch online
Sprachkurse in Englisch und
Französisch sowie Deutsch-
kurse für Migranten auf ver-
schiedenen Niveaustufen an.
„Meine Kursangebote orien-
tieren sich ganz individuell an
den Wünschen und Voraus-
setzungen meiner Kunden.
Deswegen unterrichte ich vor-
wiegend in Kleingruppen oder
im Einzelunterricht“, erklärt
Sabine Engel.
Speziell die Seniorensprach-
kurse erfreuen sich großer Be-
liebtheit. Viele Kursteilneh-
mer hätten entweder nie die
Gelegenheit gehabt, ihre
Wunschsprache zu lernen,
oder vieles wieder vergessen
und möchten neu einsteigen.
Besonders gefragt sind auch
die kleinen, persönlichen Kon-
versationsgruppen, bei denen
das aktive Sprechen und der

Spaß an der Sprache im Vor-
dergrund steht. „Meine Kun-
den sind dann immer ganz
glücklich, wenn sie ihre
Sprachkenntnisse im Urlaub
erfolgreich anwenden kön-
nen“. In den aktuellen Reise-
Englisch-Kurs für Senioren
(Dienstag, 11 Uhr) kann noch
zugestiegen werden. Der
nächste Anfängerkurs star-
tet am 5. Mai.
Die ausgebildete Kursleiterin
für Deutsch als Fremdsprache
bietet außerdem Deutschkur-
se und Prüfungsvorbereitung
von A1-C1 an. Die flexiblen Mo-
delle sind auch für Au Pairs
und Schichtarbeiter geeignet.
Weitere Kurstermine, Nach-
hilfe und Legasthenietraining
auf Anfrage.
Info und Anmeldung bei
Sprachstudio Sabine Engel,
Tel. 07731/5060442, oder per
mail: info@sprachenlernen-
singen.de.

3300
Jahre

1995 - 2025

Kompetenz

in

Bildung

Kompetenz

in

Bildung

Singler und Lewandowski GbR
Sammlungsgasse 11, 78234 Engen
Tel. 07731 / 25862 oder 0151 4000 36 30

Nachhilfe + DaF + Pädagogische Unterstützung:
Prüfungsvorbereitung + Berufsausbildung

* 4 x 45 Minuten als 2 Doppelstunden mtl. in einer kleinen fachbezogenen Lerngruppe.
Nur ein Gutschein pro Kunde. Gilt nur für Neukunden.
Fächer nach Verfügbarkeit. Nicht in Kombination mit anderen Angeboten möglich.

* 4 x 45 Minuten als 2 Doppelstunden mtl. in einer kleinen fachbezogenen Lerngruppe.
Nur ein Gutschein pro Kunde. Gilt nur für Neukunden.
Fächer nach Verfügbarkeit. Nicht in Kombination mit anderen Angeboten möglich.

Angebot:
Jetzt anmelden und für einen Monat gratis

Nachhilfeunterricht erhalten*
Filiale Engen oder Homeschooling



Gießereimechaniker (m/w/d)
Elektroniker (m/w/d) für Betriebstechnik
Industriemechaniker (m/w/d)
Technischer Modellbauer (m/w/d)
Fachrichtung Gießerei
Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
Fachinformatiker (m/w/d)
verschiedene Fachrichtungen
Mechatroniker (m/w/d)

Ausbildungsplätze für das Ausbildungsjahr 2026

FONDIUM Singen GmbH
Julius-Bührer-Str. 12
D 78224 Singen
www.fondium.eu

FEUE
R,

FUNK
EN,

ZUKU
NFT

F a c h k r ä f t e  v o n  m o r g e n
Anzeige

Metall-Industrie weiterhin beliebt
Azubis loben gute Ausbildungsqualität und wertschätzenden Umgang

Der „IG Metall-Ausbildungsbi-
lanz 2025“ zufolge schlossen
Unternehmen in industriellen
Kernberufen mit 25.800 Aus-
bildungsverträgen 9,1 Prozent
weniger ab als im Vorjahr.
Dazu zählen etwa Mechatroni-
ker oder Industriemechaniker.
Besonders betroffen sind der
Maschinenbau sowie die Me-
tall- und Elektroindustrie mit-
samt der Fahrzeugbauer und
Zulieferer.
Die Wirtschaftskrise sei dem-
nach auch für Azubi-Bewerber
spürbar, stellt IGM-Vor-
standsmitglied Hans-Jürgen
Urban fest.
Um dieser Entwicklung positi-
ve Impulse entgegen zu set-
zen, fordert die IG Metall eine
gesetzliche Ausbildungsabga-
be, die ausbildenden Unter-
nehmen zugute kommen soll.
Zur Unterstützung der Betrie-
be und der Jugendlichen ge-
höre zudem eine bessere Be-
rufsorientierung von Schüle-
rInnen, Jugendberufsagentu-
ren für ein besseres Über-
gangsmanagement in einen
Ausbildungsplatz und mehr
Unterstützung für junge Men-
schen mit Förderbedarfen.
Besonders die duale Ausbil-
dung genießt bei jungen Men-
schen eine große Anerken-
nung und werde als gute
Grundlage für die berufliche
Karriere wahrgenommen.
Auch zeigt sich, dass junge
Menschen, die sich bereits in
der Ausbildung befinden, sehr
zufrieden mit dieser sind: 75
Prozent der Auszubildenden
würden ihren Ausbildungsbe-
trieb wieder wählen. Die große
Zufriedenheit mit ihrer Aus-
bildung begründen die Auszu-
bildenden neben der guten
Ausbildungsqualität vor allem
mit dem wertschätzenden
Umgang und der persönlichen
Betreuung durch Ausbil-
dungsverantwortliche sowie
Kolleginnen und Kollegen im
Betrieb.

Umgekehrt wünschen sich
über 70 Prozent der Unter-
nehmen eine engere Zusam-

menarbeit mit den Berufs-
schulen und halten deren bes-
sere personelle und techni-

sche Ausstattung für notwen-
dig, um Ausbildungsinhalte
zukunftsfähig zu gestalten.
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Dein Sound
deine Chance
Musizieren auf
dem Ostermarkt
für Schülerinnen und Schüler

Ihr habt dieMöglichkeit,
kostenlos zumusizieren und euer
Talent unter Beweis zu stellen!
Alles, was ihr verdient, dürft ihr
selbstverständlich behalten!

Egal, ob ihr ein Instrument spielt
oder lieber singt, alleine oder als
Gruppe auftretenmöchtet –
bei uns ist jederwillkommen!

Der Ostermarkt bietet die
perfekteGelegenheit, den eigenen

Sound zupräsentieren!
Macht mit undmeldet euch an!

Wir freuenunsauf viele kreativeAuftritte und eine tolle Stimmung!
Meldet euchbis 10. März bei uns:
SKuechler@engen.de, Tel. 07733 502-206

Finanzierung und Kredit
... für Existenzgründungen

Hegau. Am Mittwoch, 4. März,
geht der nächste Singen aktiv
Impulsnachmittag für Grün-
dungsinteressierte an den
Start. Treffpunkt ist die Villa
Consult, Erzbergerstraße 8b.
Los geht’s von 16 bis 16:45 Uhr
mit einem kompakten Über-
blick rund um die Grundlagen
der Existenzgründung, mögli-
che finanzielle Unterstützun-
gen sowie Förderprogramme
und Leistungen.
Ab 17 Uhr spricht Laura Schell
von der Volksbank eG - Die Ge-
stalterbank über das Spezial-
thema „Welche Anforderun-
gen gelten bei Finanzierun-
gen und der Kreditvergabe
für ExistenzgründerInnen?“
Die beiden Programmpunkte
können gemeinsam oder auch
einzeln besucht werden.
Ab 17.45 Uhr ist Raum für Aus-
tausch: In einer offenen Fra-
gerunde können Teilnehmen-
de ihre Gründerfragen stellen,
Ideen diskutieren und Feed-
back zu ihren Konzepten be-
kommen.

Anmeldung online unter:
https://www.singen-aktiv.de/
gruender-nachwuchs/existenz
guendung/anmeldung-impuls
nachmittag, per E-Mail an sin
gen-aktiv@singen.de sowie
telefonisch unter 07731 85742.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Das Existenzgründungsnetz-
werk steht auch für weiter-
führende Beratung zur Verfü-
gung. Mehr Infos zum Ge-
samtprogramm unter
www.singen-aktiv.de.

Laura Schell. Bild: Singen aktiv

Offene Sprechstunden
LEADER-Aktionsgruppe bietet drei digitale Termine
Engen. Die EU-kofinanzierte
LEADER-Förderung bietet
vielfältige Chancen zur Wei-
terentwicklung des ländlichen
Raums. Vereine, Unterneh-
men, Privatpersonen und
Kommunen im Aktionsgebiet
Westlicher Bodensee können
für unterschiedlichste Projek-
te attraktive Zuschüsse erhal-
ten.
Um über die Fördermöglich-
keiten zu informieren, lädt das
Regionalmanagement der
LEADER-Aktionsgruppe West-
licher Bodensee im Frühjahr
zu weiteren offenen Sprech-
stunden ein. Interessenten
haben die Möglichkeit, ihre
Projektideen unverbindlich
mit den Regionalmanagerin-
nen Sandra Gerspacher und
Lena Wenzel zu besprechen
und sich über den Weg von der
Idee zum förderfähigen Pro-
jekt zu informieren.
Es wird drei digitale Sprech-
stunden zu folgenden Termi-
nen geben: Donnerstag, 16.
April, von 17 bis 18 Uhr, Mon-
tag, 20. April, von 14 bis 15 Uhr
und Donnerstag, 23. April, von
17 bis 18 Uhr.

Die Zugangslinks zu allen drei
digitalen Sprechstunden
(ohne Voranmeldung) gibt es
auf der Website des Vereins
LEADER Westlicher Bodensee
www.leader-westlicher-boden
see.de unter Info & Services/
Termine.
In regelmäßigen Abständen
veröffentlicht die LEADER-Ak-
tionsgruppe Projektaufrufe, in
denen Projektbewerbungen
eingereicht werden können.
Eine Übersicht aller 26 Ge-
meinden, welche die LEADER-
Gebietskulisse Westlicher Bo-
densee bilden sowie die bisher
ausgewählten LEADER-Pro-
jekte, ist auf der Website des
Vereins unter Regionalent-
wicklung/Gebietskulisse er-
sichtlich. Projektbewerbun-
gen können laufend vorberei-
tet werden, ganz unabhängig
davon, ob gerade ein Projekt-
aufruf läuft.
Gern steht das Regionalmana-
gement auch für individuelle
Beratungstermine in der Ge-
schäftsstelle zur Verfügung,
E-Mail: info@leader-westlich
er-bodensee.de, Tel. 07771/
916244-4/5.

Förderverein der
Stadtbibliothek

Einladung zur Hauptversammlung
Engen. Der Förderverein der
Stadtbibliothek lädt herzlich
ein zur Jahreshausptver-
sammlung am Montag, 16.
März, um 20 Uhr in der Stadt-
bibliothek. Auf der Tagesord-
nung stehen Berichte und ein
Ausblick auf die Weiterent-
wicklung der Bib und der Ver-
anstaltungen. „In diesem Jahr

stehen keine Wahlen an. Aber
da der jetzige Vorstand sehr
schon lange zusammenarbei-
tet, fänden wir es gut, wenn
neue Personen dazukämen.
Wer also Lust hat, mal bei uns
unverbindlich reinzuschnup-
pern, sei herzlich willkom-
men“, lässt die Vorsitzende
Jutta Pfitzenmaier wissen.

Musikverein Welschingen
Hauptversammlung mit Wahlen

Welschingen. Der Musikver-
ein Welschingen lädt alle akti-
ven und passiven Mitglieder
sowie Freunde und Gönner
herzlich zur Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, 13.
März, um 20 Uhr im Gasthaus
Bären ein.Auf der Tagesord-

nung stehen neben den Be-
richten der Vorstandschaft,
des Dirigenten und der Kasse
auch Ehrungen und turnusge-
mäße Wahlen sowie ein Rück-
blick auf das vergangene Jahr
und die Vorschau auf die kom-
menden Termine.



Nach längerer Pause werden 
im ehemaligen Schützenturm 
wieder Kreativkurse in freier 
Malerei, Zeichnen und Malen 
vor dem Objekt, sowie das 
Erlernen der Tiefdrucktechnik 
angeboten. 

Die Teilnehmerzahl der ver-
schiedenen Kurse sind auf 
jeweils 4 Teilnehmer begrenzt. 
Angeboten werden Kurszeiten 
von Mittwoch, Donnerstag, 
Freitag zwischen 14 -18 Uhr 
und 19 -21 Uhr. Unterschied-
liche Kombinationen und Zeit-
pläne sind möglich. 

kulturm-engen@t-online 
Telefon 01705455844

Stubengesellschaft lädt
zur Hauptversammlung
Vorab Führung durch die aktuelle Ausstellung

Engen. Die Stubengesell-
schaft 1599 lädt am 11. März
um 19.30 Uhr zur diesjährigen
Mitgliederversammlung in
den Räumen der Arbeiter-
wohlfahrt (AWO), Samm-
lungsgasse 1 in Engen ein.
Auf der Tagesordnung stehen
insbesondere die Tätigkeits-
berichte der verschiedenen
Ressorts, Neuwahlen der Vor-
standschaft und Ausblicke in
das laufende Veranstaltungs-
jahr.

Änderungs- und Ergänzungs-
wünsche zur Tagesordnung
können bis zum 8. März
schriftlich beim Sprecher des
Vorstandes (sg@stubenge-
sellschaft-engen.de) einge-
reicht werden.
Vor der Versammlung besteht
die Möglichkeit um 19 Uhr an
einer Führung mit Eva Berger,
Kulturamtsleiterin der Stadt
Engen durch die Ausstellung
„Wenn wir uns nicht beeilen,
ist es weg“ teilzunehmen.

Junge Künste Engen
Offenes Atelier für
Malbegeisterte
Engen. Diesen Freitag, 27. Fe-
bruar, lädt von 17 bis 19 Uhr
der Verein „Junge Künste En-
gen“ in das Atelier vom Im-
pulshaus, Goethestraße 1, zum
offenen Atelier ein.
Eingeladen sind Menschen
von 9 bis 99 Jahren, die ge-
meinsam malen, zeichnen
oder handarbeiten möchten.
Materialien zum Malen sind
vorhanden.
Da die Plätze begrenzt sind
wird um Anmeldung gebeten:
jungekuenste-engen@web.de.

Stadtmusik Engen
Jahreshaupt-
versammlung
Engen. Die Stadtmusik Engen
lädt alle aktiven und passiven
Mitglieder sowie Freunde und
Gönner herzlich zur Jahres-
hauptversammlung am Frei-
tag, 6. März, um 20 Uhr im Pro-
belokal (Jahnstraße 5) ein.
Auf der Tagesordnung stehen
neben den Berichten der Vor-
standschaft, des Dirigenten
und der Kasse auch turnusge-
mäße Wahlen sowie ein Rück-
blick auf das vergangene Jahr
und die Vorschau auf die kom-
menden Termine.

„Gummibärchen
für die Seele“

Musikkabarett und Impulse im Impulshaus
Engen. Am Donnerstag, 12.
März, präsentiert Tobias Bück-
lein zm 19 Uhr im Impulshaus
Engen sein Programm „Gum-
mibärchen für die Seele“.
Der musikalisch-kabarettisti-
sche Abend verbindet Musik,
Kabarett und kurze wissen-
schaftliche Impulse zu einem
unterhaltsamen Blick auf

Stress, Emotionen und seeli-
sche Gesundheit in einer digi-
talen Welt. Der Eintritt erfolgt
auf Spendenbasis.
Eine Anmeldung wird erbeten
unter socialmedia@impuls-
haus-engen.de. Weitere Infor-
mationen sind unter www.im-
pulshaus-engen.de/kultur zu
finden.

Familienkreis Engen
„Unbroken“ -
Ein tolles Konzert
Engen. Der Familienkreis En-
gen unterstützt organisato-
risch das Benefizkonzert „Un-
broken - Eine musikalische
Reise der Hoffnung“ am 29.
März um 19.30 Uhr in der Mar-
kolfhalle in Markdorf. Dabei
erhalten zehn talentierte Kin-
der aus südafrikanischen
Townships die Chance, ge-
meinsam mit dem internatio-
nal renommierten Tygerberg
Children´s Choir auf Europa-
tour zu gehen. Durch das Pro-
jekt wird die Arbeit mit Wai-
senkindern in Südafrika finan-
ziell gefördert. Es sind noch
Karten erhältlich. Weitere In-
formationen: info@mosa-
icsa.de.

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 0 77 33 / 99 65 94-0
Fax 0 77 33 / 99 65 94-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag, 12 Uhr

Was lange währt: Dass das Stellen des Narrenbaums in einem Ka-
nalschacht ein Ende haben soll, war klar. Auch mit der Stadtverwaltung
und dem Gemeinderat war man sich einig, dass im Zuge der Sanierung der
Petersfelshalle und deren Parkplatz in 2018 und 2019 künftig dort auch
der Narrenbaum seinen Platz mit einem richtigen Ständer finden sollte.
Da die Kosten für ein geprüftes, zugelassenes System nicht ganz unerheb-
lich sind, einigte man sich auf den Kompromiss, dass die Stadt die Mate-
rialkosten trägt, wenn die Bittelbunner Bürger die Arbeiten übernehmen.
Inzwischen hat sich der Förderverein der Feuerwehr Engen, Abteilung Bit-
telbrunn, soweit entwickelt, dass sich die Mitglieder bereit erklärten, hier
mit Hand anzulegen. Während eines Vor-Ort-Termins mit Martin Schoch
als Gemeinderatsvertretung aus Bittelbrunn und Stadtbaumeister Mat-
thias Distler wurden die Möglichkeiten abgestimmt. Von ihnen wurde das
Thema dann nochmals in die Gemeinderatssitzung getragen und mit der
Stadtverwaltung geklärt und so konnte im Oktober 2025 der Narren-
baumständer bestellt werden. Nachdem klar war, dass diese noch im De-
zember geliefert werden würde, wurde umgehend mit den Aushubarbei-
ten begonnen. Dank Klaus Reiter als Kamerad der Feuerwehr-Altersabtei-
lung und seinem Bagger war der Aushub an einem Samstag erledigt. Noch
im Dezember konnte das Grundgerüst in Beton eingegossen und die Bau-
grube wieder gefüllt werden. Die gute Zusammenarbeit mit dem Bauhof
trug zum reibungslosen Ablauf ebenso gut bei, wie die vielen helfenden
Hände der Fördervereinsmitglieder. An einem wettertechnisch passen-
den Januar-Wochenende wurden noch die Pflastersteine verlegt. Und so
wurde in Bittelbrunn dieses Jahr am Schmutzige Dunstig der Narrenbaum
das erste Mal an der Petersfelshalle gestellt. Bild: privat
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Fasnets-Spl itter

Orden für die Katzenmusiker: Ordensmeister Peter Heuser (rechts) ehrte Maik Drescher, Jürgen
Heizmann, Manuel Fuchs, Pascal Wegmann, David Elschner und Peter Wilkner fürsieben Jahre, Christoph Rank,
Leotta Giuseppe, Stefan Schulera, Claudio Bragalia und Andreas Walter für 12 Jahre sowie Hans Jürgen Brock-
müller, Jörg Ackermann und Adrian Wiedenbach (von links) für 20 Jahre. Bilder: Rauser

Hohe Ehrung für die Narren-
mutter: Hans-Peter Rothacher er-
hielt von Dominik Grömminger das
VSAN-Ehrenzeichen in Gold - die
höchste Ehrung der schwäbisch-
alemannischen Narrenvereini-
gung.

Närrisch kreativ: Masken zu Spiderman, Panda, oder fantasievollen
Fabelwesen entstanden bei der Fasnachtsbastelaktion in der „Engener
Brücke“. Da noch einige Kinderkostüme aus der Verleihaktion, die einige
Tage zuvor dort stattfand, übrig geblieben waren, durften die Kinder sich
eine passende Verkleidung aussuchen und waren damit startklar für die
anstehenden Fasnachtstage. Bild: Unser buntes Engen

In den vergangenen Wochen wurde das Brauchtum der Fast-
nacht im Kindergarten St. Martin vielseitig gefeiert. Es wurden Fast-
nachtslieder gesungen, Narrensprüche gerufen und getanzt. Zum Auftakt
der Fastnachtswoche schmückten die Kinder einen Narrenbaum. Am
Schmutzigen Dunschtig hieß es dann endlich: „Narri, Narro jetzt isch die
Fastnacht do!“ In den jeweiligen Gruppen erwartete die Kinder ein ab-
wechslungsreicher Vormittag mit vielen Überraschungen. Um 10.45 Uhr
trafen sich dann Kinder, Eltern und ErzieherInnen gemeinsam zum närri-
schen Treiben auf dem Spielplatz des Kindergartens. Auch Stadtmusik
und Narrenzunft kamen dazu, um die Kinder zu „befreien“. Alle kleinen
und großen Narren tanzten mit bei stimmungsvoller Musik vom Flieger-
lied bis zur Polonaise und feierten die 5. Jahreszeit. Ein herzliches Danke-
schön bekamen die Stadtmusik und die Narrenzunft für ihren Besuch, ist
es doch jedes Jahr immer wieder schön und ein gelungener Auftakt in die
närrischen Tage und Kinder sowie ErzieherInnen wünschen sich, dass die-
se Tradition auch weiterhin bestehen bleibt. Bild: KiGa St. Martin



Bürgerhaus wird zum Hollywood-Boulevard
Viele „Promis“ bei der Fasnacht in Bargen gesichtet!

Bargen (rau/eb). „Stars und
Sternchen“ lautete das Fas-
nachtsmotto in Bargen - und
die Katzenbach Hexen hatten
ein tolles Programm auf die
Beine gestellt, zu dem zahlrei-
che „Promis“ den Weg ins Bür-
gerhaus fanden. Los ging es
am Schmotzige Dunnstig mit
dem Narrenbaumholen. Beim
Aufstellen vor dem Bürger-
haus trotzten die Bargener
noch dem widrigen Wetter,
beim Kinder-und Senioren-
nachmittag wurden Spiele für
Jung und Alt sowie Bingo an-
geboten. Der Hemdglonker-
umzug am Abend fand viele
Teilnehmer und der Abend
klang in gemütlicher Runde in
Harald Dietrichs Partyscheu-
ne aus.
Die Hexen zeigten farben-
prächtige Präsenz beim Fas-
netsumzug in Engen, der Um-
zug in Bargen am Montag fand
aufgrund des Regens ein ra-
sches Ende - es wurde kurzer-
hand im Bürgerhaus weiter-
gefeiert. Eine Modenschau
mit exklusiven und ausgefal-
lenen Kostümen - vom Milch-
karton-Kleid bis zum Bierkas-

tengewand, das Dorfgschwätz
(wenn Frauenrunden im Fuß-
balljargon Kochsendungen
kommentieren), die Single-
Show für Stars sowie eine mit-
reißende Moderation durch
Weltstars wie Shakira, Freddie
Mercury, Wolfgang Petry und
Miley Cyrus und flotte Tanz-
musik für die Gäste durch
Markus Müller - hier war für
jeden etwas dabei. Ein Höhe-
punkt war neben den Show-
einlagen „Backstreet Boys vs.
Spice Girls“ und „Abba“ der

Männer von Bargen, die im
Mozart-Kostüm (und später
im Netzhemd) zu Falcos „Rock
me Amadeus“ das Publikum
zum Toben brachten.

Eine tolle Truppe: Modenschau und Dorfgschwätz sorgten für Lacher, die „Backstreet-Boys“, „Spice Girls“ und
„Falcos/Mozarts “ für fulminante Tanzeinlagen, und zahlreiche „Stars“ führten durch das Programm.

Auch beim Umzug in Engen waren
die Hexen vertreten.

...begeisterten auch das Modell
„Aldi“, Kreationen aus Milchtüten,
Pfandflaschen und mehr..

Die „Backstreet Boys“ und die „Spice Girls“ präsentierten eine mitreißende
Showeinlage. Bilder Rauser/Verein

Eine Modenschau á la Hollywood
durfte nicht fehlen: Neben dem
Modell „Südkurier“...

Beim Narrenbaum legte Hexenchef
Jonas Braun Hand an.
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Liebe-Dein-Haust ier-Tag
Anzeige

In guten Händen
Auf „tigube“ professionelle und liebevolle Betreuung für Haustiere finden

Hegau. Wenn man ehrlich ist,
ist die Urlaubszeit doch die
schönste Zeit im Jahr. Den-
noch kommt genau zu dieser
Zeit bei Tierbesitzern immer
wieder die Frage auf: „Wer
schaut nach unseren Lieblin-
gen, wenn wir in Ferien fah-
ren?“. Gabriel und Mara sind
von „tierisch gut betreut“ in
Moos. Seit gut 15 Jahren be-
treuen sie hauptsächlich Hun-
de und Katzen in der Region
(Radolfzell und Höri).
Hunde werden bei ihnen in
der Pension betreut, Katzen
dürfen in ihrer gewohnten
Umgebung bleiben. Einfach
da, wo sie ihrem gewohnten
Tagesablauf folgen können.

Freigänger schätzen diesen
Service besonders, da sie wäh-
rend der Abwesenheit der
Halter nicht auf ihre Rund-
gänge im Revier verzichten
müssen. Da die Nachfrage bei
„tierisch gut betreut“ sehr
groß ist und das Team nicht
alle Anfragen annehmen
kann, haben sie die Plattform
„tigube“ (tierisch gut betreut)
gegründet. Hier können sich
TierhalterInnen mit Betreu-
ungspersonen verknüpfen,
um eine passende Betreuung
für ihren tierischen Liebling zu
finden. Gabriel und Mara freu-
en sich, wenn sie viele Besu-
cher auf der Plattform begrü-
ßen dürfen.

Gabriel und Mara von „tierisch gut betreut“ haben die Plattform „tigube“
gegründet. Bild: tigube



Tel.: 0151/14087915 • info@luckydog-barfbar.de

Neue Adresse:
Thayngerstraße 5,

78244 Gottmadingen-Ebringen
Öffnungszeiten: Dienstag, Donnerstag

und Freitag von 16.00 bis 18.00 Uhr

www.luckydog-barfbar.deBahnhofstr. 2 –  
78244 Gottmadingen

Website: funky-dog.de
E-Mail: info@funky-dog.de

Telefon/Whatsapp:  
01 73/2 70 40 19

Liebe-Dein-Haust ier-Tag
Anzeige

Treue Begleiter mit Fell oder Federn
Die beliebtesten Haustiere der Deutschen

Hegau. Es bellt, schnurrt und
zwitschert in vielen Haushalten.
Hund, Katze, Vögel, Nager und
Co. gehören bei zahlreichen Fa-
milien und ihrem Leben einfach
dazu. „Manch andere wiederum
spielen mit dem Gedanken, sich
ein Haustier anzuschaffen“, er-
zählt Christina Nielsen und frag-
te zum „Liebe-Dein-Haustier-
Tag“ am 20. Februar auf mein-
haustier.de nach, welches Haus-
tier beliebt ist. Dazu gibt sie Tipps
für Haustier-Neulinge. Bevor ein
Tier Teil der Familie wird, müssen
sich die neuen Tierbesitzer über
einige Dinge bewusst werden:
„Fragen, die dabei aufkommen,
sind zum Beispiel: Wie viel Zeit
habe ich für das Tier? Welche
Kosten sind mit der Anschaffung
verbunden? Wer versorgt Hund,
Katze, Kaninchen und Co., wenn
ich selbst mal verhindert bin
oder in den Urlaub fahre? Bin ich
gerne spazieren und in der Na-
tur? Soll es ein Familien-Haustier
sein? Gehen Sie bei der Entschei-

dung eines Tieres nicht nur da-
nach, welches Sie mögen und be-
sonders putzig finden, sondern
schauen Sie sich an, in welcher
Arbeits- und Lebenssituation Sie
sich befinden, damit Sie Ihrem
neuen Familienmitglied gerecht
werden“, empfiehlt die Expertin.
Über 3.200 Tierbesitzer stimm-
ten ab - auf Platz Eins, mit 55 Pro-
zent, landet der Hund: „Wer freut
sich nicht darüber, jeden Tag
freudig begrüßt zu werden? Mit
einem Hund kommt aber nicht
nur ein treuer Begleiter und
Freund, sondern auch viel Ver-
antwortung in einen Haushalt“,
legt die Haustier-Expertin nah.
Die Entscheidung für ein Tier
trifft man schließlich für mehre-
re Jahre. Und: „Kosten für Futter
und Ausrüstung müssen einkal-
kuliert werden. Auch die Ausga-
ben für den Tierarzt, eventuelle
Steuern und eine Haftpflicht
sollten nicht außer Acht gelas-
sen werden“.
Bei 29 Prozent der Befragten

geht ein Schnurren durch die
Wohnung. Katzen gehören
ebenfalls zu den beliebten Mit-
bewohnern: „Die Meinung zu
Katzen ist ja sehr gespalten - ent-
weder ist man Katzen- oder
Hundemensch. Dabei haben
Katzen ein sehr soziales Wesen
und gehören zu den relativ pfle-
geleichten Tieren. Sie kommen
ganz gut alleine zurecht, mögen
es aber auch, in Gesellschaft zu
leben. Die Samtpfoten entde-
cken gerne neues und lassen sich
gut beschäftigen - egal ob es
Pappkartons, Papiertüten oder
Spielzeug ist“, erklärt Nielsen.
Beliebt sind auch die kleinen
Vierbeiner, wie Meerschwein-
chen, Hase oder Hamster mit 14

Prozent: „Besonders geeignet
sind diese Tiere für Menschen
die arbeiten, da sie nicht 24 Stun-
den lang betreut werden müs-
sen. Allerdings sind die Nager lie-
ber in Gruppen zusammen, wes-
wegen die Haltung von zwei Tie-
ren für diese auf jeden Fall ange-
nehmer ist“, rät Nielsen.
Auf Platz Vier landen Vögel.
Sie gehören, ebenso wie bei-
spielsweise Fische, zu den
eher pflegeleichten Tieren, da
sie unter anderem keinen täg-
lichen Auslauf brauchen und
auch mehrere Stunden alleine
in ihrem Käfig oder Aquarium
bleiben können - dem gegen-
über steht jedoch die Pflege
eines Aquariums.

Styling für die Fellnasen
Beim Hundesalon „Funky Dog“

sind auch die großen Hunde willkommen
Gottmadingen (md). Neu er-
öffnet hat der Hundesalon
„Funky Dog“ in der Bahnhof-
straße in Gottmadingen. Die-
ser bietet nicht nur ein kom-
plettes Grooming an, sondern
auch das Handtrimmen, Kral-
lenpflege, Welpeneingewöh-

nung und Pflege auch speziell
für den betagteren Vierbeiner.
Gerne dürfen auch die größe-
ren Hunderassen vorbeikom-
men und sich bei „Funky Dog“
von den professionellen Groo-
mern verwöhnen und chic
machen lassen.

Hunde sind nach wie vor die beliebtesten Haustiere. Bild: Durlacher
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Von Akkordeon bis Orgel+HERBST

Förderkreis für Kirchenmusik zog Bilanz und stellte Konzertprogramm vor
Engen (her). Mit dem Ziel, die
Evangelische Kirchengemein-
de Engen bei musikalischen
Projekten logistisch und fi-
nanziell zu unterstützen und
die Qualität musikalischer
Aufführungen auch in Zukunft
zu gewährleisten, zählt der
„Förderkreis für Kirchenmusik
an der Auferstehungskirche
Engen“ seit seiner Gründung
im Herbst 2012 zu den Kultur-
trägern der Stadt Engen und
bietet hochkarätige Konzerte
an. Dies spiegelte sich erneut
in der Jahreshauptversamm-
lung Anfang Februar im evan-
gelischen Gemeindehaus wi-
der. 71 Mitglieder hatte der
Förderkreis zum Jahresende
2025.
„Der Schwerpunkt unserer Ar-
beit lag auch im vergangenen
Jahr auf der Organisation von
Konzerten mit auswärtigen
KünstlerInnen“, blickte die
Vorsitzende Gabriele Hering
zurück. Dazu zählte am 6. April
zum Abschluss des Oster-
markts ein gemeinsames
Chorkonzert des katholischen
Kirchenchors Engen und der
Kantorei an der Auferste-
hungskirche Engen unter der
Leitung von Jochen Meiers in
der katholischen Stadtkirche
unter dem Titel „Verleih uns
Frieden“ mit Werken von
Bach, Mendelssohn-Barthol-
dy, Rheinberger und Rutter.
Am 18. Mai, ebenfalls unter
dem Titel „Verleih uns Frie-
den“, beeindruckte das Vokal-
ensemble „Diapasón“ aus Ra-
vensburg mit Vokalmusik
durch die Jahrhunderte. Zu
hören waren unter anderem
moderne Werke, die harmo-
nisch neue Klangwelten eröff-
neten. Spannend war auch die
Kombination „Orgel plus Pan-
flöte“ am 29. Juni mit Kreuzor-
ganist Holger Gehring aus
Dresden und Panflötist Sebas-
tian Pachel aus Bielefeld. Die
beiden Künstler zeigten in ei-
nem ebenso abwechslungs-
reichen wie kurzweiligen Pro-
gramm die ganze Vielfalt an
Verschmelzung und Dialog, an
solistischem Gegenüber und
eingebettetem Gesamtklang
ihrer Instrumente. Mit einer
adventlichen Abendliturgie in
der Form des „Evensongs“, zu

dem die Evangelische Kir-
chengemeinde Engen am drit-
ten Advent in die katholische
Stadtkirche einlud, ging das
Konzertjahr schließlich zu
Ende. Die Kantorei bereitete
den BesucherInnen unter der
Leitung von Antje Schweizer
eine ergreifende musikalisch-
liturgische Stunde mit Chor-
stücken zu verschiedenen ad-
ventlichen Themen.
Jürgen Schwedler hob vor der
Entlastung die vom Förder-
kreis organisierten „musikali-
schen Erlebnisse“ hervor und
sprach einen herzlichen Dank
für das fortwährende Engage-
ment des Vorstands aus, be-
vor Carolin Fülle einstimmig
zur Nachfolgerin von Dr. Ralf
Jung gewählt wurde, der aus
beruflichen Gründen als
Schatzmeister aus dem Vor-
stand ausschied.
„Durch die Neubesetzung der
Kantorenstelle seit April ver-
gangenen Jahres durch Antje
Schweizer werden nun auch
wieder größere Kantorei-Pro-
jekte möglich“, blickte Gabrie-
le Hering erfreut in die Zu-
kunft. Mit der Vorstellung des
reizvollen Konzertprogramms
im begonnenen Jahr durch
Antje Schweizer - das erste
Konzert „Points of Contact“
mit dem Duo Enßle und Lam-
precht (Blockflöte und Schlag-
werk) fand bereits am 1. Fe-
bruar im Städtischen Museum
statt (siehe Artikel „Das

Schnauben des Einhorns“ im
Hegaukurier Nr. 7) - klang die
Mitgliederversammlung des
„Förderkreises für Kirchen-
musik“ aus.

Konzertprogramm 2026
Sonntag, 19. April, 17 Uhr, Ev.
Auferstehungskirche: „Akkor-
deon & Akkordeon“, Original-
werke und Bearbeitungen für
Akkordeon-Duo von Bach bis
Piazzolla, Astrid & Axel
Schlumberger, Donaueschin-
gen
Sonntag, 21. Juni, 17 Uhr, Kath.
Stadtkirche: Ökumenisches
Chorkonzert, J. S. Bach: Kanta-
te „Jauchzet Gott in allen Lan-
den“, A. Vivaldi: Gloria D-Dur,
Kantorei Auferstehungskirche
Engen und katholischer Kir-
chenchor Engen, „Cappella Vi-
vace“ und Solisten, Leitung:
Antje Schweizer
Sonntag, 20. September, 17
Uhr, Ev. Auferstehungskirche:
Orgel+Herbst, Musik und Texte
zum Herbst, Trio Canti Avium:
Ulrike Wettach-Weidemaier,
Blockflöte, Sonja Kanno-
Landoll, Querflöte/Blockflöte,
Eva Valtovà, Orgel, und Dr.
Klaus Deller, Sprecher.
Sonntag, 13. Dezember, 17 Uhr,
Stadtkirche Engen: Advents-
vesper, Kantorei Auferste-
hungskirche, Bläserquartett,
Orgel, Leitung: Antje Schwei-
zer.

Gabriele Hering

Mit Ralf Jung schied das letzte Gründungsmitglied aus dem Vorstand des
„Förderkreises für Kirchenmusik an der Auferstehungskirche Engen“ aus.
Seit 2012 trug Jung als Schatzmeister und darüber hinaus mit Künstler-
kontakten, Ideen und Vorschlägen zur Gestaltung der erfolgreichen Ver-
einsarbeit bei. Die stellvertretende Förderkreis-Vorsitzende Conny Hoff-
mann und die VorstandskollegInnen bedankten sich mit herzlichen Wor-
ten und einem Präsent für seine langjährige kompetente Mitarbeit im
Förderkreis-Vorstand. Sein Amt übernimmt nun Carolin Fülle. Das Bild
zeigt (von links) Schriftführerin Barbara Schwedler, Förderkreis-Vorsit-
zende Gabriele Hering, Ralf Jung, die neue Schatzmeisterin Carolin Fülle
und Conny Hoffmann. Bild: Förderkreis

Senioren für Senioren
Wanderung

Engen. Die nächste Wande-
rung der Senioren für Senio-
ren geht rund um den Plören
bei Twielfeld - je nach Wetter
kann es auch Änderungen ge-
ben. Treffpunkt ist am Mon-
tag, 2. März, in Welschingen
um 13.45 Uhr am Hallenpark-
platz, in Engen um 24 Uhr am
Felsenparkplatz (Maxenbuck).
Die Gehzeit beträgt etwa zwei
Stunden, festes Schuhwerk
und eventuell Stöcke sind rat-
sam. Alle Seniorinnen und Se-
nioren von Engen und den
Ortsteile sind herzlich einge-
laden, Gäste willkommen.
Wanderführer: Alfred Millin-
ger, Telefon 07733/6812.

VdK Oberer Hegau
Mitglieder-
versammlung
Hegau. Der Sozialverband
VdK, Ortsverband Oberer He-
gau lädt alle Mitglieder herz-
lich zur Mitgliederversamm-
lung 2026 ein am Samstag, 14.
März, 15 Uhr, im Hotel Engener
Höh. Auf der Tagesordnung
stehen unter anderem Berich-
te, Ehrungen, die Wahl des
Vorsitzenden für ein Jahr und
ein Ausblick auf geplante Akti-
vitäten 2026. Der VdK freut
sich auf ein persönliches Wie-
dersehen, gute Gespräche und
einen offenen Austausch.

Secondhandladen
Topf & Knopf
Öffnungszeiten
Engen. Das nächste Mal hat
Topf & Knopf in der Jahnstra-
ße 5 (ehemalige Kinderheimat
Sonnenuhr) am Montag, 2.
März, von 15 bis 18 Uhr geöff-
net.
Gut erhaltene, saubere und
saisonal passende Kleidung
sowie Alltagsgegenstände
werden in kleinen Mengen ab
17 Uhr gerne als Spende ent-
gegengenommen.

Redaktionsschluss
Montag, 12 Uhr

Anzeigenschluss
Montag, 11 Uhr



Bez.-Bienenzuchtverein
Hauptversammlung
 und Vortrag
Engen. Der Bienenzuchtverein
lädt zur Jahreshauptver-
sammlung am Samstag, 14.
März, 15 Uhr, ins Gasthaus
Sonne in Engen-Stetten ein.
Im Anschluss Vortrag von Hel-
mut Mayer: „Mit der Bannwa-
be gegen die Varroamilbe.
Varroamilbe bekämpfen ohne
Chemie und Säuren“. Mitglie-
der und interessierte ImkerIn-
nen sind herzlich willkom-
men.

Musikverein Anselfingen
... lädt ein zur Hauptversammlung

Anselfingen. Am Freitag, 13.
März, findet um 20 Uhr im
Schützenhaus Anselfingen die
diesjährige Jahreshauptver-
sammlung des Musikvereins
Anselfingen statt.
Neben den Berichten von
Schriftführer und Kassier
steht ein Rückblick des Vorsit-
zenden auf das vergangene
Jahr auf der Tagesordnung,
gefolgt von den weiteren

Punkten Entlastung der ge-
samten Vorstandschaft, Neu-
wahldes Vorsitzenden und des
Kassier, die Termine für das
Jahr 2026 sowie Wünsche und
Anträge.
„Alle Mitglieder und interes-
sierte BürgerInnen sind zu
dieser Versammlung herzlich
eingeladen“, lässt der Verein
wissen, der sich über eine rege
Beteiligung freuen würde. .

Frühjahrsbasar
„Rund ums Kind“

In der Witthohhalle
Hegau. Am Samstag, 7. März,
findet der nächste Frühjahr-
Sommer-Basar „Alles rund
ums Kind“ in Emmingen in der
Witthohhalle statt. Im Ver-
kauf befinden sich neben
Baby- und Kinderbekleidung,
Schuhe, Spielzeug, Bücher,
Fahrzeuge, Autositze, Kinder-
wagen und vieles, vieles mehr.
Die Öffnungszeiten sind von

13.30 bis 15 Uhr, Schwangere
(unter Vorlage des Mutterpas-
ses) können bereits ab 13 Uhr
einkaufen. Weitere Informa-
tionen finden sich auf der
Homepage: www.foerderver-
ein-el.de.
Auch die Cafeteria mit einem
großen Angebot an Kuchen
und Torten wird wieder geöff-
net sein.

Hundesportfreunde
Welschingen
Hauptversammlung
Welschingen. Die Hunde-
sportfreunde Hegau-Wel-
schingen (HSF) laden diesen
Freitag, 27. Februar, 19 Uhr, zur
Jahreshauptversammlung im
Vereinsheim des HSF ein. Die
Themen der Agenda sind un-
ter anderem Berichte der
Übungsleiter aus den ver-
schiedenen Sportarten für
2025 und die Wahlen der ein-
zelnen Vorstandsmitglieder.
Der HSF freut sich über eine
rege Teilnahme, auch interes-
sierte Nichtmitglieder sind
willkommen.

Modellbahnfreunde
Basteltreff
Mühlhausen. Die Modell-
bahnfreunde treffen sich wie-
der zum gemeinsamen Bas-
teln am Freitag 27. Februar.
Beginn ab 18.15 Uhr im Bastel-
keller der Grundschule Mühl-
hausen. Interessierte mit und
ohne eigene Bahn sind immer
gerne gesehen.

Modellbahnfreunde
Mühlhausen-Ehingen
Hauptversammlung

Hegau. Die diesjährige Gene-
ralversammlung der Modell-
bahnfreunde findet am 6.
März um 19:30 Uhr im Gast-
haus Mägdeberg in Mühlhau-
sen statt.
Neben den Berichten gibt es
Neuwahlen des ersten Vorsit-
zenden und des Schriftfüh-
rers. Mitglieder und Gäste sind
herlich eingeladen.

Redaktionsschluss
Montag, 12 Uhr

Anzeigenschluss
Montag, 11 Uhr

Leseglück frei Haus
Bücherboten der Bib sorgen dafür,
dass Literatur keine Grenzen kennt

Engen. Bücher öffnen Welten,
bieten Unterhaltung, Trost
und Wissen. Doch was pas-
siert, wenn der Weg zur Biblio-
thek zu weit wird? Wenn die
Beine nicht mehr so recht
wollen oder die Gesundheit
den Gang in die Innenstadt
verhindert? Für viele ältere
oder immobile Menschen be-
deutet dies oft den unfreiwil-
ligen Abschied vom geliebten
Lesestoff. Genau hier setzt der
Förderverein der Stadtbiblio-
thek an: Mit einem kostenlo-
sen Bücher-Lieferservice
bringt der Verein die Vielfalt
der Bibliothek direkt ins
Wohnzimmer. Das Angebot
besteht bereits seit Corona-
zeiten, soll nun aber nochmals
ins Gedächtnis gerufen wer-
den. Das Prinzip ist so simpel
wie wertvoll: Ehrenamtliche
übernehmen die Rolle der „Li-
teratur-Kuriere“. Dabei geht
es jedoch um mehr als nur um
den Transport von Papier,
denn für viele Bezieher ist der
Besuch der Bücherboten ein
Highlight im Alltag und ein
wichtiges Stück sozialer Teil-
habe.
Wer nicht genau weiß, was er
lesen möchte, kann sich auf
die Spürnasen der Bibliothe-
karinnen verlassen, die nach
Vorlieben (ob Krimi, Biografie,
Historisches) eine Auswahl
treffen. Der Service umfasst
außerdem nicht nur Bücher,
sondern auch Hörbücher,
Zeitschriften oder Filme.
Dieser Dienst richtet sich an
Bürgerinnen und Bürger aus
Engen und Ortsteilen, die auf-

grund ihres Alters, einer Be-
hinderung oder chronischen
Erkrankung die Bibliothek
nicht selbst aufsuchen kön-
nen. Für viele isoliert lebende
Menschen ist der Besuch der
„Bücherboten“ ein Highlight
im Alltag und ein wirksames
Mittel gegen Einsamkeit. „Wir
möchten, dass niemand auf
Kultur verzichten muss, nur
weil die Mobilität nachlässt“,
so der Förderverein.

So funktioniert das Bücher-
Mobil

Interessierte melden sich te-
lefonisch in der Stadtbiblio-
thek (07733 / 50 18 39) und äu-
ßern ihre Wünsche. Dann wird
ein Termin für die Lieferung
vereinbart und jemand aus
dem Ehrenamtsteam bringt
die Medien vorbei.
Genau so können die Bücher
auch wieder zurückgegeben
werden. Der Service ist für die
Nutzer kostenlos.

Elterndorf Familien-
netzwerk
Elterncafé

Engen. Das nächste Elterncafé
findet am Mittwoch, 4. März,
von 15-17 Uhr im katholischen
Gemeindezentrum statt. Es
gibt wieder Kaffee und Ku-
chen. Gedacht ist das Eltercafé
alle, die den Raum für Begeg-
nung, Vernetzung und den
Austausch untereinander nut-
zen möchten.
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–  Professionelle  
Energieberatung

–  Beantragung von  
Fördermittel für Fenster,  
Türen, Dach, WDVS  
und Heizung

–  Erstellung von  
hydraulischen Abgleiche  
zur Reduzierung von  
Heizkosten

–  Erstellung von  
Energieausweise

–  Erstellung von  
EWärmeG Nachweise

Energieberatung Wikenhauser
Hochacker 29 • 78333-Stockach • Tel. 0 77 71/8 75 96 52 • Mobil 01 76/63 78 88 50

www.energieberatung-wikenhauser.de

F e u e r  u n d  F l a m m e
Anzeige

Heizen mit Pellets
Nachwachsender Rohstoff mit hoher Effizienz

Alternative Heizsysteme lie-
gen im Trend. Besonders be-
liebt: die Pelletheizung, Wie
effizient und komfortabel ist
das Heizen mit Pellets?

Was ist eine Pelletheizung?

Eine Pelletheizung ist ein au-
tomatisches Heizsystem, das
kleine, zylindrische Presslinge
aus Holz - sogenannte Pellets
- verbrennt, um Wärme für
Heizung und Warmwasser zu
erzeugen.
Die Pellets bestehen aus un-
behandelten Holzresten wie
Sägespänen oder Hobelspä-
nen und werden mit hohem
Druck, aber ohne chemische
Bindemittel, gepresst.
Moderne Pelletheizungen ar-
beiten vollautomatisch: Der
Brennstoff wird aus einem La-
gerraum über ein Fördersys-
tem in den Brennraum trans-
portiert, dort kontrolliert ver-
brannt, und die entstehende
Wärme in das Heizsystem ein-
gespeist.

Vorteile gegenüber fossilen
Brennstoffen

Der größte Vorteil liegt in der
Nutzung eines nachwachsen-
den, CO2-neutralen Brenn-
stoffs. Pellets verbrennen na-
hezu rückstandsfrei, sind re-
gional verfügbar und langfris-
tig preisstabiler als fossile
Energieträger. Zudem sind
moderne Anlagen sehr effi-
zient und erreichen Wirkungs-
grade von über 90 Prozent. Sie
bieten hohen Komfort, da sie
sich automatisch regeln und
mit anderen Energiequellen -
etwa Solaranlagen - kombi-
nieren lassen. Auch die Ver-
sorgungssicherheit ist ein
Pluspunkt, da Pellets unab-
hängig von internationalen
Energiemärkten beschafft
werden können. Nachteilig
sind vor allem der Platzbedarf
für das Pelletlager und die hö-
heren Anschaffungskosten im
Vergleich zu Öl- oder Gashei-
zungen. Die Installation erfor-
dert einen geeigneten Auf-

stellraum und eine gute Pla-
nung der Lagerlogistik. Außer-
dem entstehen geringe Ge-
räusche beim Fördern der Pel-
lets, und ein gewisser War-
tungsaufwand bleibt, auch
wenn dieser durch Automati-
sierung stark reduziert ist. Der
wirtschaftliche Nutzen zeigt
sich meist über die Betriebs-
jahre hinweg durch niedrigere

Heizkosten und Förderungen.
Die Investitionskosten hän-
gen von der Anlagengröße,
dem technischen Umfang,
dem Lagerkonzept und den
baulichen Gegebenheiten ab.
Im Durchschnitt liegen sie -
inklusive Installation und La-
gerung - über den Kosten her-
kömmlicher Öl- oder Gashei-
zungen. Allerdings amortisie-
ren sich diese Mehrkosten
über die Lebensdauer durch
geringere Brennstoffkosten
und staatliche Förderungen.
Eine exakte Kalkulation sollte
immer individuell erfolgen.

Pelletpreise sind stabil

Pelletpreise sind allgemein
stabiler als Öl- oder Gaspreise,
da sie von der regionalen
Holzverfügbarkeit abhängen
und weniger von globalen
Märkten beeinflusst werden.
Auf die Energieeinheit bezo-
gen liegen sie oft günstiger,
besonders bei langfristiger
Betrachtung. Die Preisent-
wicklung folgt saisonalen
Schwankungen. In vielen Län-
dern und Regionen werden
Pelletheizungen gefördert,
insbesondere bei der Umrüs-
tung von fossilen auf erneuer-
bare Heizsysteme und in Form
von Zuschüssen, Krediten
oder steuerlichen Vorteilen.

Eine Pelletheizung heizt sicher und günstig. Bild: Stock-Adobe



Lothar Krause, Winkelstr. 35
78259 Mühlhausen-Ehingen
Tel.: 07733/506671

Öffnungszeiten: Fax: 07733/506672
Mi., Fr., Sa. 09.00–12.00 Uhr Mobil: 0171/5338851
und nach Vereinbarung Krause.lothar1@t-online.de

Briketts bei 10 Paketen 1 Paket gratis
Pellets und Anzünder günstig noch auf Lager

Brennholz ebenfalls verfügbar

IST ES IHNEN ZU KALT? 

WIR SCHAFFEN ABHILFE!

TEL. 0 77 31/38 12 20 
WWW.REICHLE-SHK.DE

78247 Hilzingen · Breiter Wasmen 17
Tel. 0 77 31/ 8 68 20 · Mail: info@richter-nickel.de

Mit 20 hochmotivierten Profis sorgen wir für Wärme, Wasser,
Luft und Energie.

Vom Einfamilienhaus über Mehrfamilienhäuser und Wohnanlagen
bis hin zum Industriebetrieb.

Regional verwurzelt. Über die Region hinaus gefragt.
Alles ist möglich. Wir machen es möglich.

Sanitär Heizung Lüftung Solar

Mauenheimer Str. 12, 78194 Immendingen-Mauenheim
Telefon: 0 77 33.9 82 92 87

www.bürsner.com
Besuchen Sie uns 25. und 26. April 2026 bei den
Energiespartagen in unseren Räumlichkeiten

F e u e r  u n d  F l a m m e
Anzeige

Ein professioneller Partner
„Reichle Sanitär und Heizungsbau“ bietet individuelle Heizungslösungen

Hegau. Seit 2008 ist „Reichle
Sanitär & Heizungsbau in Sin-
gen“ der professionelle Part-
ner für vielfältige Aufgaben im
Bereich Sanitär und Heizungs-
technik. Gemeinsam mit sei-
nen Kunden erarbeitet die Fir-
ma individuelle, maßge-
schneiderte Lösungen und
setzen diese zeitnah und ter-
mingerecht um. Das junge
Team bildet sich ständig fort,
denn sein Ziel ist es, den Kun-
den die neueste Technik und
den besten Service zu bieten.
Im Bereich Pelletheizung
montiert „Reichle Sanitär &
Heizungsbau in Singen“ zum
Beispiel Anlagen der Firma
„ÖkoFEN“: Bereits seit 1997 ist
„ÖkoFEN“ der Spezialist für

Pelletheizungen und einer der
führenden Anbieter innovati-
ver Lösungen im Bereich der
erneuerbaren Energien. Neu
beim österreichischen Her-
steller ist die „ZeroFlame-
Technologie“: hier bekommt
man flammenlose Wärme aus
Pellets. Die sauberste „Öko-
FEN-Pelletheizung“ aller Zei-
ten. Ob für Einfamilienhäuser,
Gemeinden oder Gewerbe:
Hier ist man an der richtigen
Adresse, wenn es um das Hei-
zen mit Holzpellets geht.
Oder sucht man hochwertiges
Brennholz für den Kamin oder
Holzofen? Die Firma Reichle
bietet ofenfertiges Kaminholz
aus nachhaltiger regionaler
Forstwirtschaft - zuverlässig,

sauber gespalten und ideal
zum Heizen in der kalten Jah-
reszeit. Das Brennholz wird
luftgetrocknet, auf die pas-
sende Länge gesägt und di-
rekt nach Hause geliefert - auf

Wunsch auch zur Selbstabho-
lung. Ob für den Einzelofen
oder den Wintervorrat -
„Reichle Sanitär & Heizungs-
bau in Singen“ liefert Holz, das
wirklich brennt.

Mit hochwertigem Brennholz wird es schnell und lange warm. Bild: Adobe
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März-Programm
„Senioren für Senioren“

Montag, 2. März, um 15 Uhr: Seniorenkino Cineplex Singen.
Treffpunkt 14 Uhr am Bahnhof. Fahrt mit dem Zug oder
Fahrgemeinschaft
Dienstag, 3. März, um 14.30 Uhr: Spielenachmittag, Narren-
stube
Mittwoch, 4. März, um 16.30 Uhr: Aquarell malen, Narren-
stube
Montag, 9. März: Wanderung. Treffpunkt 14 Uhr Felsen-
parkplatz
Mittwoch, 11. März, um 14.30 Uhr: Diabetes mellitus Typ 2
(Altersdiabetes Referentin : Petra Wiedenmaier Sitzungs-
zimmer Sozialstation Engen 2. OG (Aufzug vorhanden)
Mittwoch, 18. März, um 16.30 Uhr: Aquarell malen, Narren-
stube
Sonntag, 22. März: Ostermarkt
Dienstag, 24. März, um 14.30 Uhr: Singen und Musizieren.
Treffpunkt Narrenstube
Montag, 30. März: Eröffnung Boule-Saison um 15 Uhr im
Stadtpark

Zusatzveranstaltungen werden imHegaukurier rechtzeitig
mitgeteilt oder auf der Hompage www.senioren-engen.de

Anmeldung: ulrika_hirt@web.de oder Tel. 07733/5668
Hp.roettele@gmx.de oder Tel. 07733/993519

Filmabend
in der Fastenzeit

Bildungswerk lädt am Sonntag, 1. März, ein

Engen. Am Sonntag, 1. März,
um 18 Uhr, lädt das Bildungs-
werk zu einem Filmabend in
den Franziskussaal, Katholi-
sches Pfarrhaus Engen,
Hauptstraße 2, ein.

Zum Inhalt:
Der 20-jährige Daniel bekehrt
sich während seiner Haftzeit
im Jugendgefängnis zum ka-
tholischen Glauben. Er träumt
davon, Priester zu werden.
Doch wegen seiner kriminel-
len Vergangenheit bleibt ihm
dieser Wunsch verwehrt.
Nach seiner Entlassung soll er
sich in einem Sägewerk auf
dem Land bewähren. Als Da-
niel in dem fremden Dorf an-
kommt, bietet sich ihm die
Gelegenheit, sich die Stelle als
Jungpriester zu erschleichen.
Der Dorfpfarrer entpuppt sich

als desillusionierter alkohol-
kranker Mann. Mit großem
Charisma und Engagement
sowie viel Empathie rüttelt
der unorthodoxe junge Geist-
liche die kleine Gemeinde auf,
die seit einem tragischen Un-
glück aufgebracht und zer-
stritten ist. Doch eines Tages
kommt der Gefängnispfarrer
ins Dorf und entdeckt den Be-
trug.
Das mit kühler Sachlichkeit
inszenierte Drama entwirft
ein differenziertes Zeitbild der
polnischen Gesellschaft, die
mit moralisch-ethischen He-
rausforderungen ringt.
Der Film basiert frei auf der
wahren Geschichte eines jun-
gen Ex-Häftlings, der sich mo-
natelang erfolgreich als Pries-
ter ausgab. Der Eintritt zum
Filmabend ist frei.

Weltgebetstag 2026
aus Nigeria

Am Freitag, 6. März, im kath. Gemeindezentrum Engen
Engen. Soziales Engagement
über Konfessions- und Län-
dergrenzen hinweg - dafür
steht der Weltgebetstag. Die
größte Basisbewegung christ-
licher Frauen weltweit setzt
sich dafür ein, dass Mädchen
und Frauen in Frieden, Ge-
rechtigkeit und Würde leben
können. Jedes Jahr bereiten
Frauen aus einem anderen
Land den Gottesdienst vor.
Der Weltgebetstag 2026 mit
dem Titel „Kommt! Bringt
eure Last.“ kommt aus Nigeria
und wird am 6. März in öku-
menischen Gottesdiensten
rund um den Globus gefeiert.
Nigeria ist das bevölkerungs-
reichste Land Afrikas - vielfäl-
tig, dynamisch und voller Kon-
traste. Mit über 230 Millionen
Menschen vereint der „afrika-
nische Riese“ über 250 Eth-
nien mit mehr als 500 gespro-
chenen Sprachen. Nigeria hat
eine der jüngsten Bevölkerun-
gen weltweit, nur 3 Prozent
sind über 65 Jahre alt.
Dank der Öl-Industrie ist das
Land wirtschaftlich stark, mit
boomender Film- und Musik-
industrie. Reichtum und
Macht sind jedoch sehr un-
gleich verteilt.
In Nigeria werden Lasten von
Männern, Kindern, vor allem
aber von Frauen auf dem Kopf
transportiert. Doch es gibt
auch unsichtbare Lasten wie
Armut und Gewalt. Das facet-
tenreiche Land ist geprägt von
sozialen, ethnischen und reli-
giösen Spannungen. Islamisti-

sche Terrorgruppen wie Boko
Haram verbreiten Angst und
Schrecken. Umweltver-
schmutzung durch die Ölin-
dustrie und Klimawandel füh-
ren zu Hunger. Armut, Per-
spektivlosigkeit und Gewalt
sind die Folgen all dieser Kata-
strophen.
Die Teilnehmer am Weltge-
betstag hören die Stimmen
von Frauen aus Nigeria und
lassen sich von ihrer Stärke
und ihrem Glauben inspirie-
ren. Es ist eine Einladung zur
Solidarität, zum Gebet und zur
Hoffnung. Man begibt sich mit
auf die Reise nach Nigeria und
wird Teil der weltweiten Be-
wegung des Weltgebetstags.
In Engen wird der Weltge-
betstag am Freitag, 6. März,
im katholischen Gemeinde-
zentrum gefeiert. Ab 16.30
Uhr beginnt der Einstim-
mungsteil mit Informationen
und Bildern zum Land, Gesang
der Lieder, rhythmischen Tanz
und stimmungsvoller Medita-
tion.
Anschließend sind alle ab 18
Uhr zum gemeinsamen Essen
mit Kostproben aus der nige-
rianischen Küche eingeladen.
Der Weltgebetstagsgottes-
dienst beginnt um 19 Uhr.
Zur musikalischen Einstim-
mung findet am Montag, 2.
März, von 19 bis 19.45 Uhr im
evangelischen Gemeindehaus
nochmals ein Offenes Singen
der Lieder vom Weltgebetstag
2026 aus Nigeria statt. Herzli-
che Einladung zum Mitsingen.

Der Weltgebetstag 2026 steht unter dem Motto „Nigeria“. Bild: WGT



Reinigungskräfte (m/w/d) gesucht
Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir zuverlässige Reinigungskräfte.

Offene Stellen:
Dienstag–Freitag  06:00–08:30 Uhr
Montag–Freitag  09:00–11:00 Uhr
Samstag & Sonntag 15:00–17:00 Uhr
Ihr Profil:

Zuverlässig und pünktlich
Selbstständige Arbeitsweise
Erfahrung in der Reinigung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
info@injoy-engen.de
0 77 33-9 96 97 70

Injoy Engen
Jahnstr. 47
78234 Engen

Verkäufer (m/w/d)
für unsere

Spargel- und Erdbeerstände in Engen
ab April bis Juni in Voll-/Teilzeit gesucht. Sie sind freundlich, 

zuverlässig, flexibel und verkaufen gerne? Dann bewerben Sie sich unter:
www.wassmer-spargel-erdbeeren.de oder

bewerbung@wassmer-spargel-erdbeeren.de

Tel.: 0 76 33/39 65; Anrufzeiten: Mo.–Fr. 9–17 Uhr und Sa. 10–16 Uhr

Fritz Wassmer • Spargel- und Erdbeerkulturen

Veranstaltungen der
Landfrauen Engen-Stockach

Ab 2. März immer montags, (8 Mal): FASZIEN MOBILISIEREN
Für mehr Flexibilität und ein starkes Bindegewebe. Wir hal-
ten unsere Faszien geschmeidig.
Ort Johanniterhalle, Alois-Sartory-Str. 33,

78333 Hoppetenzell
Beginn 19.45 Uhr - 20.45 Uhr
Referentin Renate Martin, Sportlehrerin
Kosten 129,00 Euro (Teilübernahme durch Kranken-

kasse möglich)
Anmeldung Diana Specht, Tel. 0160 3657215

Mittwoch, 4. März: OSTERDEKORATION (TÜRDEKO)
Österlich- frühlingshafter, ovaler Türkranz für Innen.
Ort Villa Klang, Am Bildwasen 3, 78359 Orsingen,

www.villaklang.de
Beginn 19.00 - 21.00 Uhr
Referentin Melanie Geiges, Angelika Muffler-Mayer
Kosten 15,00 Euro
Anmeldung Melanie Geiges, Tel. 0151 26226683

Donnerstag, 5. MÄRZ: DIE SEELE IN BALANCE MIT BACHBLÜ-
TEN - WEGE ZUR INNEREN HARMONIE
Wie Bachblüten unseren Alltag unterstützen - Babys, Kinder,
Teenager bis ins hohe Alter - und wie sie für Körper und Haut
angewendet werden können.
Ort Gasthaus Lochmühle, Eigeltingen
Beginn 19.00 Uhr
Kosten 15,00 Euro
Referentin Katja Fecht, Dipl. Bachblütenberaterin
Anmeldung Tel. 0151 17005928,

www.diepflanzenandeinerseite.de
bis 26. Februar

Freitag, 6. März: LINE DANCE
„Der Tanz ist ein starker Ausdruck der Seele“
Line Dance, Tanzen nach Country- und Western-Musik, aber
auch nach modernen Musikrichtungen. Ort Schulhaus,
Mahlspüren im Hegau
Beginn Kurs 1: 17.30 Uhr - 18.30 Uhr

Kurs 2: 18.30 Uhr - 19.30 Uhr
Referentin Line Dance Trainer
Kosten 30,00 Euro (Kurslänge 4 Stunden),

Mindestteilnehmerzahl 15 Personen
Anmeldung Alle Kurse bereits belegt, für Warteliste bitte

bei Karina Stengelin, Tel. 07775 1348 oder
0178 6839010 (gerne auch WhatsApp) melden

Samstag, 7. März: WORKSHOP TEIGHERSTELLUNG: „GOLDE-
NE KRUSTE, WEICHER KERN“
Dein Weg zum perfekten süßen Teig. Bitte eine Schürze und
eine Schüssel mitbringen.
Ort Schule Mühlhausen, Schloßstraße 53
Beginn 14.00 Uhr
Referent Bruno Wittmer
Kosten 15,00 Euro, zzgl. Material
Anmeldung Anneliese Wiedenmaier, Tel. 0176 72417387

Dienstags, 10./17./24. MÄRZ: SOCKEN STRICKEN
Unter fachkundiger Anleitung unserer Referentin.
Ort Conny Weckerle, Bargenerstr. 8, Engen-Bargen
Beginn 19.30 Uhr
Kosten 5,00 Euro
Referentin Conny Weckerle
Anmeldung Andrea Lang, Tel. 07733 8571 oder 0172 7235173

Samstag, 14. März: BEZIRKSVERSAMMLUNG MIT PRO-
GRAMM
Bezirksversammlung mit Wahlen, Kaffee und Kuchen.
Anschließend „Lasst euch verzaubern“ Zauberkunst von
Claude Roman und Emil Simon.
Ort Festscheune Lochmühle, Eigeltingen
Beginn 13.30 Uhr
Kosten 15,00 Euro für Kaffee & Kuchen und Getränke
Anmeldung Andrea Lang, Tel. 07733 8571

Montag, 16. März: VORTRAG „IM DARM BEGINNT DIE AB-
WEHR“
Ernährung, Lebensstil und Stress beeinflussen unsere Ab-
wehrkräfte. Praktische Tipps zur Stärkung unserer Abwehr-
kräfte im Alltag.
Ort Bäckerei Ruß, Orsingerstrasse 8, Nenzingen
Beginn 18.00 - 20.30 Uhr
Referentin Sigrid Dieksander, Gabriella Russo,

Ernährungsberaterinnen, Darmcoaches
Kosten 10,00 Euro
Anmeldung info@meindarmgefühl.de, Gabriella Russo,

Tel. 0172 6415275 ab 14 Uhr
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Finale der Hegau-Bodensee-Crosslaufserien
Athleten des TV Engen gewinnen die Serien und holen drei Bezirksmeistertitel

Gleichzeitig mit dem Ab-
schluss der Olympischen
Winterspiele fand in Meers-
burg das Finale der diesjähri-
gen Hegau-Bodensee Cross-
laufserie 2025/26 statt. In
dem Wettkampf wurden die
Sieger jeder Altersklasse aus
der gesamten Serie - fünf
Läufe, von denen die drei be-
sten in die Wertung einflos-
sen - ermittelt. Außerdem
wurden die Bezirksmeiste-
rInnen im Crosslauf der
SchülerInnen von der W/M 6
bis zur W/M15 gekürt.

Engen. Die Strecke mit Start
und Ziel in der Haltnau führte
bei bestem Wetter durch ma-
lerische Weinberge. Für die er-
folgreichsten LäuferInnen
gab es reichlich Medaillen zu
gewinnen, und auch AthletIn-
nen des TV Engen nahmen
viele Preise mit nach Hause.
Wie gewohnt starteten die
Jüngsten (Jg. 2019/20) die
Veranstaltung. Die Bambinis
bewältigten in den Weinber-
gen einen circa 500 Meter lan-
gen Pendelkurs.
Dabei glänzten die TV Engener
Lea-Sophie Christ (2:12 Min)
bei den Mädchen und Elias
Bressem (2:09 Min) bei den
Jungen mit jeweils einem 2.
Platz in der Kategorie Tages-
ergebnis und Serienwertung.
Aus dem Bezirk Hegau-Bo-
densee war Elias der schnells-
te der Gruppe M7 und wurde
somit sogar Bezirksmeister.
Lea-Sophie errang den 2. Platz
bei den Bezirksmeisterschaf-
ten und Till Otto holte sich
ebenfalls einen sehr starken
Platz 3 in der Serienwertung
sowie in der Bezirksmeister-
schaft (2:16 Min).
Etwas weiter, etwa 700 Meter
lang, verlief der Kurs für die äl-
teren LäuferInnen. Vier TV En-
gener gingen in der Alters-
klasse U12 (Jg. 2015/16) an den
Start. In einem beherzten
Rennen sicherte sich Louise
Christ Platz 5 (2:48 Min) in der
Tageswertung und der Serien-
wertung. Aus dem Bezirk wur-
de sie Zweite der Altersklasse
W11. Luana Balduini (3:08 Min)
erreichte den sehr guten 13.
Platz im Meersburger Lauf

und damit den 14. Platz in der
Serienwertung. Als Starterin
der W10 erreichte sie im Be-
zirk Platz 5. Niklas Bressem
landete wie in den vorigen
Läufen der Serie auf einem
herausragenden zweiten Platz
(2:31 Min) und trägt damit den
Titel des Vize-Seriensiegers.
Zudem darf er sich Bezirks-
meister der M11 nennen.
Liridon Haradini erreichte in
Meersburg in einem konstan-
ten Lauf gut gelaunt Platz 17
(3:34 Min), Platz 20 in der Ge-
samtwertung, sowie Platz 6
bei der Bezirkswertung der M11.
Wie in allen vorigen Läufen
starteten die Jungen und
Mädchen der U14-U16 (Jg.
2011-2014) gemeinsam. Der
Pendelkurs belief sich dabei
auf circa 1400 Meter. Lukas
Bressem (U14) setzte seine
Siegesserie mit einem weite-
ren 1. Platz (5:07 Min) fort und
krönte sich damit zum überle-
genen Gesamtsieger der Serie
sowie zum Bezirkssieger sei-
ner Altersklasse. Spannend
blieb es bei Lea Kampffmeyer
(U16), deren Platzierung auf
dem Treppchen der Gesamt-
wertung noch vom Meersbur-
ger Ergebnis abhingen. Mit
dem sehr guten 2. Platz bei der
Bezirksmeisterschaft (5:36
Min.) eroberte sie sich
schließlich den 3. Platz der Se-
rienwertung.
Den 1. Platz holte sich ihre

Trainingskollegin Marie Kristi-
na Maier, die in Meersburg
nicht startete. Durch drei Sie-
ge in den vorigen Läufen der
Serie war ihr der Titel jedoch
bereits vorab sicher.
Ihr Bruder, Lasse Maier (U18),
nahm ausschließlich am Lauf
in Meersburg teil. Er bewältig-
te eine anspruchsvolle, steile
Kurzstrecke von circa 2.300
Metern und gewann mit einer
halben Minute Vorsprung
überlegen in 8:22 Minuten.
Als einziger Erwachsener des
TV Engen startete Wolfram
Kampffmeyer (M40) im
Hauptlauf. Dieser bestand aus
drei Runden der Kurzstrecke.
Nach vielen überwundenen
Höhenmetern freute er sich
schließlich über die gute sieb-
te Platzierung in seiner Alters-
klasse sowie über Platz 9 in
der Serienwertung.
Eine großartige Laufveran-
staltung geht damit zu Ende.
Der TV freut sich schon jetzt
auf die Hegau-Crosslaufserie
2026/27.

Weitere Ergebnisse der Seri-
enwertung 2025/26 des TV
Engen (ohne Teilnahme in
Meersburg):
Marie Kristina Maier (U16):
Platz 1
Joanna Lederer (U14): Platz 5
Vincent Lederer (U14): Platz 7
Ole Wangerin (M45): Platz 8.

Die kleinen TV-Sportstars: (von links) Till Otto, Elias Bressem und Lea-Sophie Christ (U8). Bild: TV Engen
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Ski-Ausfahrt
und Vereinsmeisterschaft

Mit dem Skiclub nach Warth-Schröcken
Engen. Endlich ist es wieder so
weit: Der Skiclub lädt herzlich
ein zur Skiausfahrt am Sams-
tag, 21. März, nach Warth-
Schröcken.
Mit dem Bus lässt man sich
entspannt ins Skigebiet brin-
gen und zieht dort seine
Schwünge auf den tollen und
abwechslungsreichen Pisten
von Warth-Schröcken.
An diesem Termin werden
auch die diesjährigen Stadt-
und Vereinsmeisterschaften
ausgetragen. Dafür ist auch
dieses Jahr wieder die
Salober-Rennstrecke reser-
viert. Eingeladen sind Kinder,
Jugendliche und Erwachsene
jeder Alters- und Skikönner-
klasse - jeder und jede kann
mitfahren.
Bei den Stadt- und Vereins-
meisterschaften winken den
Stockerlplätzen schöne Me-
daillen und Sachpreise.
Traditionell gibt es auch eine
Familienwertung (mindes-

tens drei Läufer pro Familie,
davon drei gewertet).

Kosten und Anmeldung

Der Skipass kostet für Erwach-
sene 74 Euro, für Jugendliche
(Jahrgänge 2006-2009) 64
Euro, für Kinder (Jahrgänge
2010-2017) 37 Euro, für die
kleinen ‚Schneemänner’ 5
Euro und für die Senioren (ab
Jahrgang 1961) 70 Euro.
Busabfahrt am Morgen ist um
6 Uhr am Bahnhof Engen. Bus-
preise: Erwachsene 33 Euro,
Kinder und Jugendliche 27
euro, Mitgliederrabatt: 5 Euro.
Anmelden kann man sich ganz
einfach über die Vereins-
Homepage oder telefonisch
unter 015129699371.
„Wir freuen uns auf einen
traumhaften Skitag und jede
Menge Gaudi bei den Stadt-
und Vereinsmeisterschaften
mit euch!“, lässt der Skiclub
wissen.

35 Jahre Engagement
Karl-Heinz Matt wurde vom RSV Neuhausen geehrt

Neuhausen. Seit 35 Jahren
kümmerte sich Karl-Heinz
Matt als Kassierer der Tisch-
tennisabteilung des RSV Neu-
hausen mit großer Sorgfalt
und Zuverlässigkeit um die Fi-
nanzen des Vereins.
Dreieinhalb Jahrzehnte eh-
renamtliches Engagement
bedeuten unzählige Stunden
Arbeit im Hintergrund, Ver-
antwortung und absolute Ge-
nauigkeit. Dank seines Einsat-
zes konnte sich der Verein
stets auf eine solide und ver-

lässliche Kassenführung ver-
lassen. Zum 1. Januar 2026
übergab er das Amt in neue
Hände: Jannik Walz über-
nimmt künftig die Aufgabe
des Kassierers.
„Der Verein bedankt sich herz-
lich bei Karl-Heinz Matt für
seine außergewöhnliche
Treue und seinen langjährigen
Einsatz und wünscht Jannik
Walz viel Erfolg und eine
ebenso glückliche Hand in sei-
nem neuen Amt“, heißt es
vom RSV Neuhausen.

Auf dem Foto: (von links nach rechts) Sportwart Andreas Schafhäutle, Jan-
nik Walz, Karl-Heinz Matt und Abteilungsleiter Eberhard Martin. Bild: RSV
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ReginaBrütsch
z 25.01.2026

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit unsverbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf vielfältige soherzlich und zahlreich bekundeten und bei derTrauerfeier mit uns gemeinsam Abschied nahmen.
Besonders danken wirHerrn Dr. Draeger mit Praxisteam für die jahrelangegute ärztliche Betreuung, der Palliativstation imKlinikum Singen sowie der Kurzzeitpflege in Engen,Hewenstr.19, für die fürsorgliche Pflege,Herrn Pfarrer Schneider für die sehr persönlicheund würdevolle Gestaltung der Trauerfeiersowie dem Bestattungsinstitut Seidler fürdie hilfreiche Unterstützung.

Eugen BrütschMarion Baier mit FamilieEngen, im Februar 2026

Mit dem Tod eines geliebtenMenschen verliert man vieles,niemals aber die gemeinsamverbrachte Zeit.

/iebe hat er uns gegeben,/iebe war, was er uns tat,/iebe war sein ganzes /eben,/iebe folgt ihm ins Grab.
1ach einem erfüllten, arbeitsreichen /eben entschlief mein lieber Mannund herzensguter 9ater, Schwiegervater, 2pa,

Manfred Bender
 11.10.19�1 ˴ 19.02.2026

,n /iebe und Dankbarkeit nehmen wir AbschiedDeine Ehefrau ErikaDeine KinderHerbert und Sandra mit 5onja, -ana und AdrianMonikaMarkus und Sandra mit Patrick und SophieAndreasUlrike und 5oland mit Elias und Selinaund alle Angehörigen
5osenkranz am Donnerstag, den 26.02.2026 um 1�.�0 Uhr.Seelenamt am Freitag, den 2�.02.2026 um 1�.00 Uhr, in der Kirche St. Bartholomäus in Mauenheim, anschlie endBeerdigung.

Mauenheim, im Februar 2026

Spirituelle Gemeinschaft
Frühstück am
Sonntagmorgen
Engen. Im Franziskussaal, im
Engener Pfarrhaus gegenüber
der Kirche, wird am Sonntag-
morgen, 1. März, ab 9 Uhr aus
den mitgebrachten Zutaten
ein gemeinsames Frühstück
gerichtet. Gebete, geistliche
Lieder und das Tagesevangeli-
um gehören genauso dazu,
wie die Gemeinschaft, der
Austausch und der anschlie-
ßende Gottesdienstbesuch.
Die offene Gruppe freut sich
sehr über alle Menschen, die
Lust haben, diese Formen der
Gemeinschaft und des Glau-
benslebens auszuprobieren.
Bei Rückfragen und zur An-
meldung kann man sich im
Pfarrbüro oder bei Familie
Hauser, Tel. 07733/978505,
melden. Natürlich ist es auch
immer möglich, spontan vor-
beizukommen.

Erklär-Gottesdienst
... für Erstkommunionfamilien und Interessierte

Welschingen. Man kennt zwar
viele Vollzüge und Riten bei
der Eucharistiefeier, hat aber
nie erklärt bekommen, warum
das so ist. Darum sind die
Kommunionkinder mit ihren
Familien, aber auch alle ande-

ren Interessente, am Samstag,
28. Februar, um 18.30 Uhr,
nach Welschingen zu einem
Gottesdienst eingeladen, bei
dem die Messfeier in ihren
verschiedenen „Bausteinen“
erklärt wird.

Caritaskreis
Fastenessen nach
dem Gottesdienst
Engen. Auch dieses Jahr findet
das gemeinsame Fastenessen
am Sonntag, 1. März, nach dem
Gottesdienst ab 11.30 Uhr im
kath. Gemeindezentrum En-
gen statt.

„Fastenzeit pur“
Spirituelle Einkehr

Engen. Am Mittwoch, 4. März,
um 20 Uhr, sind alle Interes-
sierte herzlich in den Franzis-
kussaal zu „Fastenzeit pur“
eingeladen - Zeit, die Fasten-
zeit spirituell zu erleben durch

die die heilige Schrift, Stille
und Gebet.
Auf viele Besucher freuen sich
Pfarrer Schneider und das
Team „geistliche Weggemein-
schaft“.

Frühschicht in der
Fastenzeit
Einladung an alle

Hegau. Die Frühschichten fin-
den immer montags um 6 Uhr
im Musikhaus auf dem Müh-
lenplatz in Aach statt. Der
nächste Termin ist am Mon-
tag, 2. März.
Nach dem Impuls gibt es ein
gemeinsames Frühstück, so
dass alle gestärkt in den Alltag
starten können. Jede Früh-
schicht wird von einem ande-
ren Team vorbereitet, so dass
jeder Impuls anders und es
vielfältig ist.
Es ist jede/r herzlich willkom-
men, auch aus der gesamten
Seelsorgeeinheit.

Kath. Kirchengemeinde
Gottesdienst mit
Krankensegnung
Engen. Der Welttag der Kran-
ken wurde 1993 von Papst Jo-
hannes Paul II. initiiert. Wer
Kranke pflegt, privat oder be-
ruflich, soll gewürdigt werden.
Im Hinblick auf den Welttag
der Kranken wird zu einem
Gottesdienst für alle Kranken
und ihre Angehörigen einla-
den am Samstag, 28. Februar,
um 10.30 Uhr in der Stadtkir-
che Engen, mit Gelegenheit
zum Empfang der Krankensal-
bung sowie des Krankense-
gens.
Wer die Krankensalbung oder
den Krankensegen zu Hause
empfangen möchte, wendet
sich bitte an das Pfarrbüro En-
gen, Tel. 07733/94080.



■ Frau Eleonore Meder, Anselfingen, 85. Geburtstag
am 26. Februar

■ Herr Markus Küttner, Engen, 70. Geburtstag
am 27. Februar

■ Frau Sylvia Mattes, Engen, 70. Geburtstag am 29. Februar
■ Frau Hilga Keller, Anselfingen, 85. Geburtstag am 2. März
■ Frau Cornelia Weckerle, Bargen, 70. Geburtstag

am 3. März
■ Frau Renate Rau, Engen, 75. Geburtstag am 3. März
■ Herr Raj Kumar, Welschingen, 70. Geburtstag am 4. März

Jubilare

Katholische Kirche

Samstag, 28. Februar:
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe für alle
Kranken mit Angebot der Kranken-
segnung
17 Uhr Ital. Rosenkranz in der Haus-
kapelle der Sonnenuhr
Welschingen: 18.30 Uhr Hl. Messe
als Erklärgottesdienst

Sonntag, 1. März:
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe, an-
schließend gemeinsames Faste-
nessen im Gemeindezentrum
Aach: 18.30 Uhr Hl. Messe
Bittelbrunn: 9 Uhr Hl. Messe mit-
gestaltet vom Kirchenchor und
Ehrungen von Kirchenchormitglie-
dern
Mühlhausen: 10.30 Uhr Hl. Messe
Zimmerholz: 9 Uhr Hl. Messe

Frühstück am Sonntagmorgen:
am 1. März, ab 9 Uhr im Franzis-
kussaal
Gottesdienst mit Krankenseg-
nung: Samstag, 28. Februar, um
10.30 Uhr in der Stadtkirche En-
gen
Erklär-Gottesdienst: für Erst-

kommunionfamilien und alle Inte-
ressierten am Samstag, 28. Febru-
ar, um 18.30 Uhr in Welschingen
Caritaskreis - Fastenessen nach
dem Gottesdienst: Sonntag, 1.
März, nach dem Gottesdienst ab
11.30 Uhr im kath. Gemeindezen-
trum Engen

Evangelische Kirche
Gottesdienst:
Sonntag: 11 Uhr Uhr Familien-
Gottesdienst im Gemeindehaus
(Pfarrerin Kaja Kaiser). Anschlie-
ßend herzliche Einladung zum Kir-
chencafé.

Gemeindetermine/Kreise:
Die Kreise treffen sich zu den übli-
chen Zeiten. Wer dazu Fragen hat,
kann sich beim Ev. Pfarramt,
Tel. 07733/8924 gerne melden.

Christliche Gemeinde
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst
www.cg-engen.de

Kirchliche Nachrichten

Apotheken-Wochenenddienst:

Samstag, 28. Februar: Christopho-
rus-Apotheke, Bahnhofstraße 3, En-
gen, Telefon 07733/8886
Sonntag, 1. März: Stadt-Apotheke,
Marktstraße 7, Tengen, Telefon
07736/2523

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
rund um die Uhr, Telefon 116 117
docdirekt.de - digitale Anlauf-
stelle der 116117:
Unter www.docdirekt.de bekom-
men Patienten kostenlos und digital
eine medizinische Ersteinschätzung
und Handlungsempfehlung. Wird
eine Videosprechstunde empfoh-
len, kann direkt zu einer telemedizi-
nischen Beratung vermittelt wer-
den.
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01801 116 116
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst erfah-
ren Sie bei Ihrem Haustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf:
0160/5187715, Tierrettung LV Süd-
baden, Lochgasse 3, 78315 Radolf-
zell, Tel. 07732/941164
Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an je-
dem zweiten Mittwoch im Monat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminvereinba-
rung erbeten unter Tel. 07531/800-
2626, Ansprechpartnerin: Pia Faller
Sozialstation Oberer Hegau
St. Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a,
Engen, Nachbarschaftshilfe, Tel.
07733/8300 und Dorfhelferinnen-
Station, Tel. 07774/2131424
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im Haus-
halt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege »Katharina«,
Außer-Ort-Straße 8a, 78234 Engen,
Tel. 07733/360490
Die Zieglerschen - Ambulante
Dienste der Behindertenhilfe, Be-
ratung und Unterstützung für Men-
schen mit Assistenzbedarf: Ambu-
lant Betreutes Wohnen, Familien-
unterstützender Dienst, Persönli-
ches Budget, Betreutes Wohnen in
Familien. Gewinnung und Beglei-
tung ehrenamtlich und bürger-
schaftlich engagierter Mitarbeiter-
Innen. Breite Straße 11, 78234 Engen,
Tel. 07733/9961370,
Mail: engen@zieglersche.de,
Internet: www.zieglersche.de
Pflegestützpunkt Landkreis Kon-
stanz, Tel. 07531/800-2673
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch kranke Menschen und
Angehörige nach Vereinbarung,
Tel. 07731/958040
Beratungsstelle für Schwangere,
Paare und Familien, staatlich aner-
kannte Schwangerschaftskonflikt-
beratung, Diakonisches Werk im
Evangelischen Kirchenbezirk Kon-
stanz, Außenstelle Engen: Hexen-
wegle 2, Tel. 0172/2781385, Mittwoch

13 bis 17 Uhr und Freitag 8 bis 13 Uhr
oder nach telefonischer Vereinba-
rung
Psychologische Beratungsstelle des
Landkreises Konstanz, Amt für Kin-
der, Jugend und Familie, Außenstelle
Singen, Maggistr. 7, 78224 Singen,
Sprechzeiten: Montag bis Donners-
tag von 8 bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr und
Freitag von 8 bis 12 Uhr,
Tel. 07531/800-3311
Fachstelle Sucht, Julius-Bührer-Str. 4,
DAS 1, Singen, www.bw-lv.de/beratu
ngsstellen/fachstelle-sucht-singen/
Öffnungszeiten: Mo-Do 8-12.30 und
14-16 Uhr, Di 8-12.30 und 14-18 Uhr,
Fr 8-12 Uhr. Termine nach Anmel-
dung unter Tel. 07731/912400
pro Familia, Gesellschaft für Famili-
enplanung, Sexualpädagogik & Sexu-
alberatung, Singen, Mo,Mi,Fr 10-12
Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di 12-13 Uhr,
Tel. 07731/61120
alcofon bei Alkoholproblemen
Mo-Fr 18-20 Uhr, 0180/10645645
(2,5 Cent/Min.)
Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/ 505235,
Betreuungsverein als Ansprechpart-
ner für gesetzliche Betreuungen,
Vorsorgevollmachten und Betreu-
ungsverfügungen und Caritassozial-
dienst, Beratung in sozialen Lebens-
lagen, offene Sprechstunde diens-
tags und mittwochs von 9-12 Uhr,
sonst nach Vereinbarung,
www.caritas-singen. de
Telefonseelsorge, Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/oder
0800/1110222
Betreuungsverein Bodensee/Hegau
e.V., Gewinnung, Beratung, Beglei-
tung ehrenamtlicher gesetzlicher
Betreuer, Info über Vorsorgevoll-
macht und Betreuungsverfügung,
Büro Singen, Thurgauer Str. 23 a,
Tel. 07731 31893, Fax: 07731 948583,
E-Mail: singen@bbh-ev.de

Dementen-Betreuung, Sozialstation,
Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen und Hegau e.V.,
Beratung, Begleitung schwerkranker
und sterbender Menschen, ambu-
lanter Hospizdienst, Trauerbeglei-
tung. Tel. 07731/31138.
Aids-Hilfe: Beratungen Mittwoch
von 20 bis 22 Uhr, Konstanz,
Tel. 07531/ 56062
Frauenhaus Singen, rund um die Uhr
Tel. 07731/31244
Beratungshotline des Polizeipräsi-
diums Konstanz für den Landkreis
Konstanz, mittwochs, ab 9.30 bis
12 Uhr, Tel. 07531/995-1044
Verbraucherzentrale Baden-Württ.
Paulinenstr. 47, 70178 Stuttgart,
Tel. 0711/669187, Fax: 669150
Energieagentur Kreis Konstanz
mittwochs von 11 bis 15 Uhr telefoni-
sche Wärmewende-Bürgersprech-
stunde (Fragen zu Heizung, Wärme-
schutz und energie-effizientem Bau-
en), Tel. 07732/9391236
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke
Engen: In dringenden Notfällen Ruf-
nummer 0800 9480400.

Beratungen + Bereitschaftsdienste

24 Stunden für den Herrn
„Gott, ich verstehe Dich nicht, aber ich vertraue Dir“
Welschingen. 2014 hat Papst
Franziskus die Aktion ins Le-
ben gerufen, die seitdem jähr-
lich in aller Welt vor dem 4.
Fastensonntag stattfindet.
Beginn ist am Samstagabend,
14. März, um 18:30 Uhr, mit ei-
ner Heiligen Messe in der
Wallfahrtskirche Sankt Jako-
bus (neue Kirche) in Welschin-
gen. Im Anschluss an den Got-
tesdienst wird das Allerhei-
ligste ausgesetzt. Abschluss
am Sonntagabend, 15. März,
mit einer Heiligen Messe um
18:30 Uhr.
Am Sonntag um 8 Uhr wird
das Morgenlob (Laudes) ge-
feiert, um 12 Uhr beten die

Teilnehmer den „Engel des
Herrn“ (Angelus), um 15 Uhr
den Barmherzigkeitsrosen-
kranz und um 17:45 Uhr das
Abendlob (Vesper).
Beichtmöglichkeiten am
Samstag nach dem Gottes-
dienst bis 22 Uhr und am
Sonntag von 8:30 bis 18 Uhr.
Wer möchte, kann auch eine
Gestaltung übernehmen:
durch Gesang, durch Gebete,
meditative Texte oder Ähnli-
ches. Wer bereit ist, sich für ei-
nen Zeitraum zu verpflichten,
als „Gestalter“ oder „stiller Be-
ter“, ist herzlich eingeladen,
sich auf www. kath-oberer-
hegau.de einzutragen.
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3-Zimmer-Wohnung, 97 m2

zentral in Engen, 1. OG m. Aufzug,
barrieref., Küche k. übern. werden, 

Balk., Gäste-WC,
Keller, Waschr., 2 TG-Plätze,  

ab 01.04.2026 frei,
€ 1.200 + NK, bei Interesse:

Telefon: 0 77 31/4 18 46 

Büro/Praxis Räumlichkeit,  
ca. 103 m² in Welschingen, 
Friedrich-List-Str. 9 zu vermieten.
Barrierefreier Zugang im  
EG inkl. 2 Stellplätze.
Glasfaseranschluss vorhanden. 
Bei Interesse gerne melden per
E-Mail familiehancke@web.de 
oder Tel. 01 52/04 19 36 66

20 Umzugskartons 
kostenlos abzugeben

01 76/41 44 19 77

Haushaltsauflösung am 28.02.2026 
78250 Tengen, 

Schwarzwaldstraße 1 
von 10.00 bis 16.00 Uhr 

Schreinerei, Möbel, Geschirr, Bücher, Bilder, 
Gartengeräte und vieles mehr. 
Parken auf dem Kirmesplatz,  

150 m zu Fuß.

3-Zi.-EG-Whg. ab sofort gesucht
WM: Bis 1.100 €
01 57/58 73 95 61

  

Bei der Stadtverwaltung Engen suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Sachbearbeiter/in im Hauptamt für den Bereich
Kultur & Schulwesen (m/w/d)

Es handelt sich um eine Vollzeitstelle, die grundsätzlich auch teilbar ist.

Die Stadt Engen ist eine attraktive Stadt im oberen Hegau mit 11.000 Einwohnern. Die schöne 
Landschaft des Hegaus, unsere Nähe zu Schwarzwald und Bodensee und eine sehr gute  
Infrastruktur bieten als „Familienbewusste Kommune Plus“ einen hohen Lebens- und Freizeitwert.

Ihr Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:

 - Allgemeines Schulwesen
 - Museum und Eiszeitpark
 - Stadtbibliothek
 - Städtepartnerschaften
 - Sportlerehrung
 - Öffentlicher Personennahverkehr

Ihr Profil:

 -  Eine erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung als Verwaltungsfachgestellte/r oder eine 
vergleichbare Qualifikation

 -  Ein sicherer Umgang mit den gängigen Office-Anwendungen (Outlook, Word, Excel,  
PowerPoint) werden vorausgesetzt

 -  Ein kompetentes und überzeugendes Auftreten mit ausgeprägter mündlicher und  
schriftlicher Kommunikationsfähigkeit

 -  Eine schnelle Auffassungsgabe, Eigeninitiative, Kreativität und Organisationsgeschick
 -  Verantwortungsbewusstsein, Engagement, Loyalität und Zuverlässigkeit

Freuen Sie sich auf:

 -  ein interessantes Aufgabenfeld in einem guten und hochmotivierten Team
 -  eine unbefristete Beschäftigung mit tariflicher Bezahlung nach Entgeltgruppe 8 TVöD  

mit den im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen wie bspw. Betriebsrente  
(Zusatzversorgung), Jahressonderzahlung und Leistungsentgelt

 -  Betriebliches Gesundheitsmanagement in Kooperation mit Hansefit sowie Bikeleasing

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Hauptamtsleiter Jochen Hock unter Tel.: 07 73 35 02-2 04 gerne 
zur Verfügung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung bis zum 15. März 2026.

 Stadtverwaltung Engen – Personalamt –, Hauptstraße 11, 78234 Engen.
 E-Mail bewerbungen@engen.de (max. 12 MB)

Besuchen Sie uns auch im Internet:
www.engen.de

Informationen zur sicheren Kommunikation finden Sie
unter www.engen.de/sicher+kommunizieren

Stellenmarkt

 

 

 

 

Hausarzt- und Betriebsarztpraxis Dr. Fritz 
Breitestrasse 2 – 78234 Engen 

 07733 / 9442 – 0  – 10   www.hausarzt-engen.de  info@hausarzt-engen.de 

Wir brauchen Verstärkung!!! 
Für immer mehr Patienten wünschen wir uns 

eine MFA (w/m/d) 
auch Krankenschwester oder MTA im 

Quereinstieg 

Am liebsten Vollzeit – aber auch Teilzeit 
Wir sind ein nettes, gut funktionierendesTeam  
Wir bieten: 
  - Bezahlung nach Tarif 
  - Volles 13. Monatsgehalt 
  - Betriebliche Altersvorsorge 
  - 30 Tage Urlaub im Jahr 

Z:\Pers.ha\Stellenausschreibungen\Kiga\Kiga Täschen\Kiga_Täschen_VÖ_2026_02_kurz.docx

Die Gemeinde Gottmadingen sucht für ihren
Kindergarten Im Täschen in Gottmadingen
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Erzieher (m/w/d)
Wir bieten eine Teilzeitbeschäftigung mit einem
Beschäftigungsumfang von ca. 45 % (17,75 Wochenstunden).

Ihre Mitarbeit erfolgt in der Betreuung von Kindern ab
2 ¾ Jahren bis Schuleintritt mit einer täglichen Einsatzzeit
von ca. 11:00 bis 14:00 Uhr.

Eine ausführliche Stellenausschreibung finden
Sie unter www.gottmadingen.de (Rathaus >
Jobs & Karriere). Für Fragen steht Ihnen
Sabrina Emhardt unter der Telefonnummer
07731 908-146 gerne zur Verfügung.

Johann-Georg-Fahr-Straße 10 hauptamt@ gottmadingen.de
78244 Gottmadingen www.gottmadingen.de

gesucht - 
gefunden

Hier können Sie erfolgreich 
Ihre Kleinanzeige aufgeben: 
info@info-kommunal.de 

Telefon 0 77 33 / 99 65 94-0
Antwort auf eine Chiffre-Anzeige 

per mail oder Brief an 
Info Kommunal, Jahnstraße 40, 

78234 Engen



Heizung
Bäder

Service

Es gibt immer noch hohe staatl. Förderungen
für die Sanierung von Heizungsanlagen !
Benötigt Ihre Heizung eine Wartung ?

Möchten Sie Ihr Bad sanieren ?
Rufen Sie an, wir sind gerne für Sie da !

Auch im Notfall
sind wir für
Sie da!

Engen
07733-505-870

www.kerschbaumer.de

www.elektro-zepf.de

Ihr lokaler Profi 
für innovative 

Elektrotechnik
Engener Straße 30-32 
78250 Watterdingen

Care-by-Sauter-
Seniorenbetreuung

Lkr. Konstanz und Hegau
Tel.: 07735 9380 227
info@care-by-sauter.com

• 24 STUNDENPFLEGE
• Betreuung zu Hause

Carl-Benz-Straße 5 a
78234 Engen-Welschingen

Rechtsanwalt
Sven MiricM

Erbrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht
Öffentliches Baurecht

Friedrich-List-Str. 9 
78234 Engen-Welschingen
Tel. 07733-3604747 
E-Mail info@kanzlei-miric.de
www.kanzlei-miric.de

Flughafentransfer
Kranken-Fahrten
Dialyse-Fahrten
Bestrahlungs-Fahrten
Chemo-Fahrten
Großraumtaxi auf Bestellung

0 77 33 / 999 88 44
info@hegau-taxi.de

Hegau
Taxi Engen

Wir sin
d

für S
ie da

!

NEU:

Donnerstag, 26. Februar 2026 von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Freitag, 27. Februar 2026 von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Samstag, 28. Februar 2026 von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr

>> Duftschnäppchen <<
Bohlinger Straße 25
78224 Singen
Tel. +49 171 218 71 76

Garten-/Landschaftsbau Müller
Telefon: 01 52/27 66 21 62

Baumfällungen aller Art bis Ende Februar, 
zuverlässig, preiswert und fachgerecht.  

Parkplatz- und Treppenhausreinigung, Hecken-/
Sträucher entfernen und in Form schneiden.Fastenzeit – meine Zeit

gesundes Fasten nach der Buchinger-Methode mit 
professioneller Begleitung, täglichen Motivationsseminaren, 

Entspannungsübungen und Komplettversorgung  
Kursstart mit Heilpraktikerin Susanne Mattke

• 21.02.2026 Hilzingen, 18.00 Uhr
• 28.02.2026 Rielasingen, 16.30 Uhr und 19.00 Uhr
• 07.03.2026 Singen, 18.00 Uhr  
• 14.03.2026 Engen, 16.30 Uhr und 19.00 Uhr

für mehr Informationen und Anmeldung: 0 77 36-9 24 24 24
www.hausderbalance.de · E-Mail: info@hausderbalance.de

WIR FÜR DIE
HEGAU-HELDEN 

Warum Spenden
eine Superkraft  ist:

#hilfthelfen  
#schenktfreude  
#gibthoffnung  

#schenktlächeln
#bringtgluecksmomente  
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PRIMULA ACAULIS
Versch. Farben | Topf-Ø 10 cm

AUSGEWäHLTE ANGEBOTE – NUR FüR KURZE ZEIT!

WOCHENHIT!
GüLTIG VON 25.02.-04.03.2026

HORNVEILCHEN
VIOLA CORNUTA
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Stückpreis 0,89 €
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Gerne Rasenprobe (10×10×10
cm) aus dem eigenen Garten
mitbringen. Anmeldung unter
Tel : +49 (0) 77-31/82-28-60
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